
14-täglich an alle Haushalte
 12. Jahrgang | 12. Ausgabe | 8. Juni 2018

Kühn und abwägend, das 
Kinn beinahe trotzig em-
por gerichtet, visiert eine 

zierliche Mädchengestalt ih-
ren Gegner. Beinahe tänzelnd 
umkreist sie die mächtige Er-

scheinung des Edelmannes 
unter den johlenden Anfeue-
rungsrufen des gemeinen Ge-
sindes rings um die Arena auf 
dem Hof des Hausler zu Hall-
bergmoos: „Zum ersten Mal 

haben wir neben dem großen 
Lager auch ein Ritterturnier mit 
Pferden und Schwertschau-
kämpfe, dazu Gaukler, Hexen 
und mehr“, gibt Hausherr Se-
bastian Hausler bekannt. „Wir 

sind eine lagernde Gruppe, die 
auch Schaukämpfe macht. Der 
Verein hat knapp 50 Mitglieder, 
wir nehmen an etwa 5 Lager im 
Jahr teil“, stimmt sogleich ein 
Ritter mit Namen Stefan Zecho 

Erstmalig gab es heuer beim Mittelalterfest auf dem Hausler Hof ein Ritterturnier zu bestaunen.

Zeiten-Wandel

Mittelalterfest auf dem Hausler-Hof 



von der Kraiburger Ritterschaft 
zu. Den Rückwärtsdreh am Rad 
der Zeit in die Welt des finste-
ren Mittelalters ermöglicht die 
Agentur Sündenfrei: „Hier läuft 
die Arbeit Hand in Hand, ich 
gehe davon aus, dass wir auch 
nächstes Jahr wieder auf dem 
Hausler Hof lagern“, verkündet 
der zufriedene Marktmeister 
Thomas Zierfuß.

Stolz und unerschrocken
Einstweilen verdunkelt auf dem 
Kampfplatz noch immer der 
gewaltige Schatten des hünen-
haften Adligen das zarte Antlitz 
der entschlossenen Frau. Ihr 
Gewand ist keines aus kost-
baren gewebten Stoffen: „Ich 
trage eine Kombination aus 
Leder und Kettenhemd. Ket-
tenhemden wiegen weit mehr 
als 15 Kilo, das ist sehr schwer“, 
erklärt die mutige Angreiferin, 
die kaum 20 Lenze zählt. Es 

handelt sich nicht etwa um Jo-
hanna von Orleans, die sich ei-
nem Engländer furchtlos in den 
Weg stellt, sondern vielmehr 
um Katharina. „Obwohl mir die 
Geschichten der Johanna von 
Orleans bekannt sind, will ich ihr 
nur in Teilen nacheifern“, meint 
das Fräulein und umklammert 
entschlossen mit ihren grazilen 
Händen das lange Schwert. Je-
der Muskel ihres Körpers ist be-
reit zum Angriff: „Man überließ 
mir die Wahl zwischen Küche 
und Kampf! Da griff ich zum 
Schwert!“

Ritter sein ist kein Leben auf 
dem Ponyhof
Auch im Jahr 2018 sind Frauen 
an den „mittelalterlichen“ Waf-
fen eher ungewöhnlich: „An-
fangs will ich nie bei den Schau-
kämpfen mitmachen, aber dann 
macht es mega viel Spaß.“ So-
gar so viel, dass Katharina inzwi-

schen einen Wunschgegner im 
Visier hat: „Den Sascha würde 
ich gerne mal plattmachen“, 
grinst sie schelmisch. Sascha 
Hartlmaier alias Wilhelm Alex-
ander, Freiherr zu Öttingen und 
Vereinsvorstand der Kraiburger 
Ritterschaft, ahnt derweil von 
so viel Angriffslust seitens der 
hübschen Maid nichts und er-
klärt eher pragmatisch: „Wer 
nicht regelmäßig trainiert, darf 
nicht mitkämpfen, die Verlet-
zungsgefahr ist einfach zu groß. 
Bei uns gab es schon Platzwun-
den.“ Wer also Ritter Anno Do-
mini MMXVIII sagt, muss auch 
harte Ausbildung sagen, weiß 
Stefan Hausperger: „Ich wur-
de mit 10 Jahren einem Ritter 
zugeteilt und musste ihm zu 
Diensten sein, Getränke rei-
chen oder beim Anziehen hel-
fen, seine Farben tragen und 
habe mit dem Stock kämpfen 
geübt.“ Mit 13 steigt er zum 
Knappen auf, mit 18 erhält er 
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den Ritterschlag in einer Zere-
monie: „Da durfte ich meine 
eigenen Farben wählen und 
mich selbst bewaffnen.“ Vor 15 
Jahren gründet Sascha mit Va-
ter Walter Hartlmaier den Ver-
ein. Der weise Herr steht nun 
im 77. Lebensjahr und gilt als 
ältester noch kämpfender Rit-
ter Deutschlands. Regelmäßig 
greift er zu Streitaxt, Morgen-
stern oder Lanze: „Ich schlag 
alles, was sich mir in den Weg 
stellt!“ Wie der Großvater, so 
soll Enkel Christian künftig in 
die tapferen Fußstapfen treten: 
„Der Opa übt mit mir mit dem 
Stock!“ 

Reisende von nah und fern
Zeitreisende sind hoch willkom-
men auf den Ländereien des 
Hausler, um das fahrende Volk 
aus allen Zünften und Ständen 
aus Nah und Fern anzutreffen 
und zu bestaunen. Bereitwillig 
posieren Reichsfreiherr Hans von 
Fraunberg, Graf zu Haar, oder 
Anna Freifrau von Papenheim 
für den Kasten, der wie von Zau-
berhand blitzt und die prächtige 
Gewandung für die Ewigkeit 
festhält: „Wir tragen Stoffe wie 
Seide, Samt, Damast und Brokat 
aus Italien. Bilder zeigen uns die 
Mode.“ Ebenso erfreut verhar-
ren Ritter Hermann von Alten-
dorf und seine Gemahlin Wal-
burga von Ütz, die sich auf das 
Tarotkarten-Lesen versteht, mit 
ihrem handzahmen Uhu „Ein-
stein“ für die merkwürdige Ap-
paratur: „Wenn Ritter Hermann 
den Handschuh anhat, weiß 
Einstein sofort, dass er arbeiten 

muss.“ Am nah gelegenen See 
sind sogar ein paar Wikinger aus 
Buchholz zu Lübeck an Land ge-
gangen: „Wenn einem das Was-
ser buchstäblich bis zum Hals 
steht, ist es gut ein Boot zu bau-
en“, erklärt Marco Haase vom 
Verein Alte Schule: „Wir helfen 
Jugendlichen, die weder in Lohn 
und Brot stehen noch ihren Platz 
kennen mit dem Bau der Schiffe 
und setzen sie für Fahrten ein. 
Das verdiente Geld kommt un-
serem Projekt 1 zu 1 zugute.“ 
Erstaunlich, doch sogar bei den 
grausamen Männern aus dem 
Norden ist Platz für Herzensgüte 
und selbstloses Werk.

Zukünftiges in der Vergangen-
heit ist heute Gegenwart
Es ist buchstäblich nur ein 
Schritt durch das Hausler Hof-
tor, der einem Zukunftsmen-
schen der Gegenwart 2018 
einen Blick in die ferne Vergan-
genheit gewährt. Wenngleich 
nicht immer historisch korrekt: 
„Den Anspruch haben wir hier 
nicht“, äußerst sich Walburga 
von Ütz: „Trotzdem erleben ge-
rade Kinder einfach das, was sie 
in der Schule ganz trocken ler-
nen müssen und sie lernen, dass 
manche Dinge im Gesamtbild 
nicht stimmen, wie Tomaten. 
Die kamen erst viel später aus 
Amerika“, lächelt die Leserin 
nachdenklich beim Anblick ihrer 
Tarotkarten.

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Unter www.mooskurier.de 
 fi nden Sie viele weitere Fotos.
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Für jeden Durst das Richtige

25-jähriges Jubiläum beim 
K&F Getränkefachhandel 

Bei sommerlich heißen 
Temperaturen sehnt man 
sich nach nur einem: ei-

ner erfrischenden Abkühlung! 
Die gab es am Samstag hier 
im Innenhof des „K&F Ge-
tränkefachhandels“ in allen 
Geschmacksrichtungen und 
ganz reichlich. Und während 
man im schattigen Innenhof 
die frische Maß Bier genoss 
oder am prickelnden Prosec-
co nippte, kam einem in den 
Sinn, dass „K&F“ eigentlich 
auch für „kühl und frisch“ 
stehen könnte. Tatsächlich 
stehen die beiden Buchsta-
ben aber natürlich für die bei-
den Firmen-Inhaber Christian 
Krätschmer und Josef Fischer. 
Die Firmenchefs hatten alle 
Mitarbeiter, Lieferanten, Ge-
schäftspartner, aber vor al-
lem auch die Kunden dazu 
eingeladen, gemeinsam mit 
ihnen das 25-jährige Firmen-
jubiläum zu feiern. Zahlreiche 
Gäste waren dieser Einladung 
gefolgt und ließen sich die 

bayrische Brotzeit zusammen 
mit der überragenden Ge-
tränkeauswahl schmecken. 
An mehreren Probierständen 
boten Geschäftspartner ihre 
Produkte an – von verschiede-
ne Mineralwässern, Limona-
den, Säften, Schorlen bis hin 
zu einer erlesenen Auswahl 
an Wein- und Biersorten. Bei 
bester musikalischer Unter-
haltung mit der Zwei-Mann-
Band „D´Hockableiba“ ließen 
sich einige Besucher sogar 
zu einem fl otten Tänzchen 
h inreißen.

Dass nicht nur keine Kehle, 
sondern auch kein Auge tro-
cken blieb, dafür sorgten die 
Hallberger Marktweiber mit 
ihrer humorvollen Tanzeinlage. 
Zum Hit „Rock mi“, der für das 
Jubiläum extra neu getextet 
wurde, holten die Damen auch 
Krätschmer und Fischer auf 
die Bühne. Und man merkte 
gleich, die beiden Gastgeber 
hatten Rhythmus im Blut. 

Am 2. April 1993 öffnete der 
Getränkefachhandel zum ers-
ten Mal seine Türen. Im Jahr 
2000 übernahm dann der Ju-
nior, Christian Krätschmer, von 
seinem Vater die Geschäfte. 
Seitdem arbeiten Krätschmer 
und Fischer nun zusammen, 
Tag für Tag, Jahr für Jahr. Was 
ist ihr Geheimnis für so eine 
„Liaison“, die nun schon seit 
so langer Zeit Bestand hat? 
„Jeder hat seinen eigenen 
Aufgabenbereich“, erklärt Fi-
scher. „Christian kümmert sich 
hauptsächlich um die Geträn-
kelogistik in Eichenried, ich 
bin hier in Hallbergmoos der 

Ansprechpartner.“ Dennoch 
treffen sie alle wichtigen Ent-
scheidungen zusammen. Und 
was wünschen sie sich für die 
Zukunft? „Mal sehen, was in 
den kommenden Jahren bis 
zu unserem 30ger noch so al-
les passieren wird. Aber jetzt 
wird erstmal richtig gefeiert. 
Unseren Gästen soll es heute 
an nichts fehlen!“, so Fischer. 

Mit einem „Prosit K&F!“ gratu-
liert auch der Mooskurier ganz 
herzlich zum 25-jährigem Fir-
menjubiläum!

Für Sie berichtete Christine Hofer.

Die Gastgeber ließen 
sich bei der Einlage der 
Hallberger Marktweiber 
von den Damen 
„mitreißen“.

Ein starkes Team: Josef Fischer (links) und Christian Krätschmer



250 g Pack. -,99€

BBQ
Marsh Mallows

Sirup 0% Zuckerersatz
• Johannisbeer
• Holunderblüten
• Pfirsisch Maracuja
• Preiselbeer
• Himbeer

A Real American Tradition

0,7 l Fl.

Mautner Markhof

€ 2,79

Angebot gültig von 08.06.2018 bis 21.06.2018

Als Familien-Unternehmen mit Tradition suchen wir eine/n

Auslieferungsfahrer/in für unser Catering
Teilzeit 30 Stunden oder Vollzeit

Aufgaben
• Ausliefern und Aufbauen von Buff ets, Fingerfood-Platten, 

Obstkörben, Getränken, etc.
• Abholen von benutztem Geschirr
• Erstellen von Lieferscheinen am PC
• Fahrzeugpfl ege

Profi l
• Erfahrung als Auslieferungsfahrer, Führerschein Klasse B
• Bereitschaft zu fl exiblen Arbeitszeiten 

(Vorwiegend vormittags Mo-Fr, bei Bedarf auch nachmit-
tags/ abends! Mo-Sa!)

• Gute Deutschkenntnisse 
• Gepfl egtes Erscheinungsbild, körperliche Fitness, Zuver-

lässigkeit

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
(Anschreiben, Lebenslauf mit Lichtbild und Zeugnisse).

Per E-Mail:  Per Post:
info@goldachmarkt.de Goldachmarkt
   Simon und Theodor Schröckenbauer GbR
   Hauptstraße 29
   85399 Hallbergmoos/ Goldach
   www.partyservice-hallbergmoos.de
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Neues aus dem 
Kindergarten Sonnenschein

Die AWO-Sonnenschein-
kinder hatten einen sel-
tenen Gast zu Besuch 

– Pilotin Susanne von Stuckrad 
informierte die Kinder über 
das Berufsfeld der Pilotin. Mit 
Spannung wurde Susanne von 
Stuckrad von den Kindern er-
wartet, um näheres über den 
Beruf einer Pilotin zu erfahren. 
Seit geraumer Zeit beschäfti-
gen sich die Kinder nämlich mit 
dem Thema rund ums Fliegen.
Die Kinder hatten sich schon 
etliche Fragen überlegt, die Su-
sanne von Stuckrad geduldig 
beantwortete. Sitzt du alleine 
im Cockpit? Wer arbeitet denn 
alles am Flughafen? Wo fl iegst 
du mit deinem Flugzeug hin? 
Wie lange und wie schwer ist 
so ein Flugzeug? Wie lenkt man 
eigentlich ein Flugzeug? Was 
muss man bei Start und Lan-
dung alles beachten? Anhand 
eines Flugzeugmodells wurde 
den Kindern anschaulich die 
Funktionen eines Flugzeuges 
erklärt. Wichtig für die Kinder 
war natürlich auch die Frage 
nach der Ausbildung einer Pilo-
tin und in welchen Fächern man 
besonders gute Noten braucht. 
Erstaunt waren die Kinder, als 
ihnen Susanne von Stuckrad be-
richtete, dass Pilot und Copilot 
nicht das gleiche essen dürfen, 
damit im Falle einer Lebensmit-
telvergiftung immer ein Pilot das 
Flugzeug sicher steuern kann. 
Die Kinder waren beeindruckt 
als ihnen Frau von Stuckrad zum 
Abschluss noch eine komplette 
Pilotenuniform zeigte und somit 
ein ereignisreicher Vormittag zu 
Ende ging.

Die Sonnenscheinkinder besu-
chen auch Zahnarztpraxis 

Wie jedes Jahr durften die 
Kinder des Kindergartens Son-
nenschein die Zahnarztpraxis 
von Dr. Gabriela Berkesch in 
Hallbergmoos besuchen. Die 
Kinder wurden von der Zahn-
ärztin und ihrem Team bereits 
erwartet und natürlich be-
grüßte auch der Zahnarztlöwe 
„Dentulus“die Kinder. 

Ein Teil der Kinder ging mit Dr. 
Gabriela Berkesch ins Behand-
lungszimmer und dort durften 
die Kinder schon einmal auf 
dem Behandlungsstuhl pro-
besitzen und zeigen, wie toll 
sie ihre Zähne geputzt haben. 
Den Kindern wurden nun die 
verschiedenen Instrumente ei-
nes Zahnarztes gezeigt und die 
Funktionen einer Sonde, eines 
Mundspiegels, eines Speichel-
saugers, eines Luftbläsers und 
natürlich die des Bohrers kind-
gerecht erklärt.
Im Wartezimmer zeigte Löwe 
Dentulus den Kindern, wie 
man gründlich Zähne putzt. 
Natürlich konnten viele Kinder 
auf Dentulus´ Frage antworten, 
welche Lebensmittel gut oder 
schlecht für die Zähne sind. An-
schließend durften die Kinder 
sogar die Zähne von Dentulus 
reinigen.
Mit dem Lied „ritsche, ratsche, 
rutsch und einen kleinen Prä-
sent verabschiedeten sich die 
Kinder vom Praxisteam.

Artikel und Foto: 
AWO-Kindergarten Sonnenschein

Pilotin Susanne von Stuckrad besuchte die Sonnenscheinkinder.



Die Schlange der Gratu-
lanten nahm kein Ende, 
denn alle wollten Pfar-

rer Thomas Gruber die Hand 
schütteln und ihm alles Gute 
wünschen. Doch ehe es soweit 
war, ging es erst einmal in die 
Kirche St. Theresia, wo er am 
1. Juni gemeinsam mit seinen 
Geburtstagsgästen einen fest-
lichen Gottesdienst feierte.
Anschließend waren alle zu ei-
nem fröhlichen Gartenfest ins 
Pfarrheim eingeladen. Eltern, 
Verwandte, Freunde und viele 
Weggefährten aus Schule, Stu-
dium und früheren Pfarreien 
ließen es sich nicht nehmen, 
ebenfalls zur großen Feier nach 
Hallbergmoos zu kommen und 
so fanden sich mehr als 200 
Gäste in Garten und Pfarrsaal 
von St. Theresia ein. 
Das Wetter hätte nicht besser 
sein können und so gab es ent-
weder im Saal oder im Garten 
für alle einen Sitzplatz. Für das 
leibliche Wohl war drinnen und 
draußen bestens gesorgt.

Das eine oder andere Ständ-
chen für das Geburtstagskind 
durfte bei dieser Feier natürlich 
nicht fehlen. Der Frauenchor 
St. Theresia gratulierte mit dem 
Kanon „Wir wünschen dir viel 
Segen“ und der Kirchenchor 
erfreute Jubilar und Gäste mit 
einem irischen Segenswunsch. 
Die Goldacher Buam bewiesen, 

„Hurra! 50“ – Pfarrer Thomas Gruber feiert runden Geburtstag 

Fröhliches Gartenfest im Pfarrheim St. Theresia

Eine große Gästerunde feierte im Pfarrgarten  von St. Theresia den 50. Geburtstag von Pfarrer Thomas Gruber.

An den ersten beiden 
Wochenenden im Juni 
lud die Künstlerge-

meinschaft Erching zur Besich-
tigung ein. Die Künstlerinnen 
Ingrid Kammann, kreative 
Gestaltung, Roswitha Prehm, 
Steinbildhauerin, und Anja 
von Wins, Malerei und Artper-
formances, zeigten ein um-
fangreiches Bild ihres Schaf-
fens.

Die Atelier-Werkstätten, ge-
genüber des Schlossguts 
Erching im Seiboldhaus, emp-
fangen den Besucher mit ei-
nem romantischen Garten, 
Stühle und Bänke laden zum 
Verweilen ein. Mittendrin wun-
derschön platziert, die Skulp-
turen, Brunnen und Mosaikob-
jekte der Künstlerinnen. 
Ingrid Kammann aus Hallberg-
moos ist gelernte Schauwer-
begestalterin. In ihrer Deko-
Werkstatt zeigt sie Fröhliches 
bis Hintergründiges. Lächelnd 
sagt sie: „Ich bin in das Erbe 
meiner Mutter eingestiegen, 
sie war an der Akademie für 
bildende Künste. In Erinnerung 
an sie habe ich den Vergiss-
mein-nicht-Stuhl gestaltet.“
Geht man weiter, trifft man 
auf Roswitha Prehm, gelern-

te Steinbildhauerin mit Meis-
terbrief. Sie kommt über das 
Handwerk zur Kunst: „Die 
künstlerische Ausrichtung und 
die Gestaltung war mir immer 
wichtig. Meine grafischen Reli-
efs gehen alle in die Tiefe, sie 
haben eine Klarheit und immer 
eine meditative Mitte“, erzählt 
sie im Gespräch. Am liebsten 
arbeitet sie mit dem Jura-Kalk-
stein: „Er hat eine angenehme 
Wärme, gerade für den Gar-
ten hat er etwas natürliches. 
Außerdem ist es ein einheimi-
sches Material, das vor der Tür 
ist“, so die Künstlerin.

Nebenan im Atelier von Anja 
von Wins ist man umgeben 
von großen Gemälden. Sie ist 
Psychologin, hat aber immer 
mit Kunst gearbeitet und sich 
schon zu Schulzeiten intensiv 
mit Kunst auseinander gesetzt. 
Sie malt überwiegend mit Acryl-
Farben, verwendet aber ab und 
an gerne Mischtechniken mit 
Ölkreiden, Tusche und Colla-
gen. Auf die Frage nach ihrem 
Lieblingsmotiv antwortet sie: 
„Menschen sind mir wichtig. 
Menschen mit ihren Gefühlen, 
Menschen in ihren Wahrneh-
mungen der Welt. Also psycho-
logische Themen letztlich.“

Jugendliche, kunstinteressierte 
Besucher wie Tobias, 11 Jahre, 
vom Schlossgut Erching, spa-
zieren ebenfalls aufmerksam 
durch die Ateliers. „Ich ma-
che selbst Kunst-Sachen, aus 
Blumen, aus Holz. Mir war mal 
langweilig, dann habe ich mit 
Holz rumgeschnitzt. So kam 
mir die Idee, Holz nicht weg-
zuschmeißen, sondern etwas 
daraus zu machen“, berichtet 
Tobias stolz.

Es gibt auch Anlass zu feiern: 
zwei Jubiläen gleich und eine 
Neueröffnung! Ingrid Kammann 
feiert ihr 25-jähriges Geschäfts-
jubiläum, Roswitha Prehm wirkt 
seit 20 Jahren im Atelier.  Anja 
von Wins eröffnet am 10. Juni 
offiziell ihr Atelier mit einer mu-
sikalischen Einlage von Solo-
Bassist Jacques Bono. 

Die offenen Atelier-Tage sind 
als zwanglose Begegnung mit 
den Künstlerinnen und deren 
Werken gedacht. Das ist es 
auch. Als Besucher fühlt man 
sich in entspannter Atmosphä-
re mehr als willkommen.

Für Sie berichtete Petra Springer.

Künstler hautnah erleben 

Kreativ-Trio öffnet seine Atelier-Türen

Die drei Künstlerinnen Ingrid Kammann, Roswitha Prehm und Anja von Wins (v.l.) freuten sich über die vielen 
interessierten Besucher bei ihren Offenen Atelier-Tagen.



MOOSKURIER | 12. Ausgabe | 8. Juni 2018 7  

LANDGASTHAUS • HOTEL 

Gastlichkeit seit 1865

Wochenend-Angebot:
EZ 49,- €  pro Person

zzgl. Frühstück 5,95 €

DZ 37,- €  pro Person

zzgl. Frühstück 5,95 €

Zimmer mit Dusche, WC, Fön,
DSL, Telefon, LCD-TV, 
WLAN & Zimmersafe.

Familienfeiern · Firmenevents
   All inclusive-Angebote

Taufe und Kommunion · Hochzeiten
u.v.m.

Sprechen Sie uns an und lassen Sie sich überraschen!
Wir freuen uns auf Sie!

Mo.-Di.-Sa. und So. ab 11:30 Uhr durchgehend
(warme Küche bis 22.00 Uhr)

Mi.- Do. und Fr. ab 17 Uhr
(warme Küche bis 22.00 Uhr) 

Öffnungszeiten

„Hurra! 50“ – Pfarrer Thomas Gruber feiert runden Geburtstag

Fröhliches Gartenfest im Pfarrheim St. Theresia

Eine große Gästerunde feierte im Pfarrgarten  von St. Theresia den 50. Geburtstag von Pfarrer Thomas Gruber.

dass sie nicht nur bayerische 
Blasmusik in ihrem Repertoire 
haben und überraschten mit 
„Rock around the Clock“. 

Pfarrer Gruber, zünftig bayrisch 
angezogen, konnte bei der 
Gelegenheit auch gleich noch 
beweisen, dass er nicht nur als 
Seelsorger seine Qualitäten 
hat, sondern auch noch auf 
anderen Gebieten eine gute 
Figur macht. Gekonnt drehte 
er mit dem zweiten Geburts-
tagskind des Abends, Bettina 
Rumpl, eine schwungvolle Wal-
zerrunde auf dem Parkett, das 
in diesem Fall die Wiese war.
Noch lange saß die Runde der 
Geburtstagsgäste an diesem 
warmen Sommerabend gemüt-
lich beieinander, um gemein-
sam den runden Geburtstag 
ihres Pfarrers zu feiern.

Geboren wurde Thomas Gru-
ber in Mühldorf am Inn, nach 
Gymnasialzeit in Traunstein 
und Studium in München und 
Rom war er zunächst Kaplan 
in Traunreut, ehe er zwei Jahre 
lang als persönlicher Sekretär 
für Kardinal Wetter tätig war. 
2001 kehrte er zur Seelsorge-
arbeit zurück und wurde Pfarrer 
im Mangfalltal. Seit Mai 2017 
betreut er nun die Pfarreien 
Hallbergmoos und Goldach.
Statt Geschenken hatte sich 
Pfarrer Gruber gewünscht, dass 

es kräftig in der Spendenbox 
raschelt, die zugunsten der bei-
den Projekte „Syrienhilfe“ und 
„Ecuadorhilfe“ aufgestellt war, 
außerdem konnte ein Büchlein 
mit Predigttexten aus seiner 
Feder erworben werden, des-
sen Erlös ebenfalls in die Spen-
denbox kam.

Auch der Mooskurier gratuliert 
herzlich und wünscht Pfarrer 
Thomas Gruber noch viele Jah-
re Gesundheit und weiterhin 
segensreiches Wirken.

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Zwei Geburtstagskinder: Auch beim 
Geburtstagswalzer mit Bettina Rumpl 
macht Pfarrer Gruber eine gute Figur.



Martin Frankenberger
Kiebitzweg 8
85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 / 29 29
info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Heizung • Sanitär • Solar

rankenbergerF
Meisterbetrieb

Der Aufsichtsratsvorsitzen-
de der VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn 

eG, Michael Sedlmair, eröffnete 
wie in den vergangenen Jahren 
die Vertreterversammlung der 
VR-Bank Ismaning Hallbergmoos 
Neufahrn eG, die heuer im Ge-
meindesaal in Hallbergmoos 
stattfand. Er begrüßte die insge-
samt 171 Gäste, darunter auch 
die 108 offi ziellen Vertreter der 
9.674 Mitglieder der Bank. 

Auch im Namen seiner Vor-
standskollegen richtete der Vor-
standsvorsitzende der VR-Bank 
Ismaning Hallbergmoos Neu-
fahrn eG, Herbert Kellner, einen 
Gruß an die Anwesenden und 
trug anschließend den Bericht 
des Vorstandes über das Ge-
schäftsjahr 2017 vor. „Insgesamt 
blicken wir auf ein erfolgreiches 

Geschäftsjahr zurück und ver-
binden dies mit einem Dank an 
unsere Mitglieder und Kunden 
für die partnerschaftliche und 
vertrauensvolle Zusammenar-
beit. Wir streben weiter an, un-
sere Qualität bei Beratung und 
Dienstleistung gegenüber un-
seren Kunden und Mitgliedern 
permanent zu verbessern, um 
auch zukünftig im harten Wett-
bewerb bestehen zu können“, 
resümierte der Vorstand auf der 
diesjährigen Vertreterversamm-
lung. Dem schloss sich Aufsichts-
ratsvorsitzender und Versamm-
lungsleiter Michael Sedlmair im 
Namen des Kontroll gremiums 
vorbehaltlos an. Der ausdrückli-
che Dank von Vorstand und Auf-
sichtsrat galt allen Beschäftigten 
für deren besonderes Engage-
ment und die erfolgreich geleis-
tete Arbeit.

Die positive Entwicklung der VR-
Bank Ismaning Hallbergmoos 
Neufahrn eG schlägt sich auch 
in den Geschäftszahlen nieder. 
Die Bilanzsumme erhöhte sich 
zum Jahresende um 3,8 Prozent 
und betrug 945,3 Mio. Euro und 
das betreute Kundenvolumen hat 
sich mit 107,2 Mio. Euro um 5,4 
Prozent auf 2.079,4 Mio. Euro 
zum Jahresultimo gesteigert. Zu-
wächse verzeichnete die VR-Bank 
auf beiden Seiten der Bilanz: Das 
Kundenkreditvolumen stieg im 
Jahr 2017 um 7,0 Prozent auf 
674,7 Mio. Euro. Die Kundenein-
lagen konnten ebenfalls erhöht 
werden und lagen bei 727,2 Mio. 
Euro (+ 2,9 Prozent). 
Durch die Gewinnzuweisung 
konnte das Eigenkapital der Ge-
nossenschaftsbank zum Jahres-
ende weiter gestärkt werden und 
belief sich zum 31.12.2017 auf 
90,2 Mio. Euro. Die 9.674 Mitglie-
der der VR-Bank Ismaning Hall-
bergmoos Neufahrn eG werden 
am Erfolg der Bank beteiligt und 
können sich nach Beschluss der 
Versammlung auf eine Dividen-
denausschüttung von 2,5 Prozent 
auf ihre Geschäftsanteile freuen.
Die 175 Mitarbeiter in den neun 
Geschäftsstellen in Ismaning, 
Garching, Unter- und Ober-
föhring, Hallbergmoos, Neu-
fahrn, Mintraching und Massen-
hausen betreuen knapp 32.000 
Kunden mit einem Kundenvolu-
men von fast 2,1 Mrd. Euro.

Bei den Wahlen zum Aufsichts-
rat schieden Michael Brandmeir, 
Alois Hettenkofer und Martin 
Tremmel turnusgemäß aus und 
wurden von der Vertreterver-
sammlung wiedergewählt und für 
weitere drei Jahre als Aufsichtsrat 
bestätigt. 

„Bei allen Herausforderungen 
durch Regulatorik, Niedrigzins-
phase und Digitalisierung ist und 
bleibt unser oberstes Ziel die 
Stärkung der Beziehung zu un-
seren Mitgliedern und Kunden. 
Diese zu pfl egen und auszubau-
en, treibt uns und die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter unserer 
VR-Bank Ismaning Hallbergmoos 
Neufahrn eG jeden Tag an, wo-
bei sich das Nutzungsverhalten 
unserer Kunden durch neue Me-
dien ändert“, so der Vorstands-
vorsitzende bei einem kurzen 
Ausblick in die Zukunft. Im Jahr 
2018 feiert die VR-Bank den 
200. Geburtstag von Friedrich 
Wilhelm Raiffeisen, Gründungs-
vater des Genossenschaftsge-
dankens „Was einer alleine nicht 
schafft, das schaffen viele“. Dies 
nahm die VR-Bank zum Anlass, 
ein großes Raiffeisenfest für alle 
ihre treuen Kunden und Bürger 
in ihrem Geschäftsgebiet zu ver-
anstalten.

Artikel: VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn eG

VR-Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG 
blickt auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2017 zurück

Die Vorstände der Bank mit den wiedergewählten Aufsichtsräten.
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– PR-Bericht –



„Heute fällt der Start-
schuss für ein weiteres 
bedeutsames Projekt 

in Hallbergmoos.“ Mit diesen 
Worten begrüßte Bürgermeis-
ter Harald Reents die Anwesen-
den – darunter Landrat Josef 
Hauner, die Planer und Archi-
tekten sowie einige Gemeinde-
räte – beim Spatenstich für die 
neue Kindertageseinrichtung 
im Neubaugebiet Jägerfeld-
West. Die Gemeinde wachse 
und wachse, alleine im Jäger-
feld-West entstehen bis zu 
250 Wohneinheiten, 80 davon 
schafft die Gemeinde selbst. 
Nur Wohnungen, damit sei es 
natürlich nicht getan, betonte 
Reents. Und so wurde das Kin-
derhaus am Margaretenweg 12 
nach ausführlicher Behandlung 
im Gemeinderat beschlossen. 
Es wird als altersgeöffnete 

Einrichtung mit insgesamt vier 
Gruppen entstehen. Sowohl 
Kindergarten- als auch Kinder-
krippenplätze können dort an-
geboten werden. Laut Planer 
Sebastian Hrycyk sollen es zu 
Beginn  jeweils zwei sein. Dann 
können dort 75 Kinder unterge-
bracht werden, bei ausschließ-
licher Kindergartennutzung 
würde die Zahl auf maximal 87 
steigen. Das Ganze kostet na-
türlich Geld, die Schätzungen 
belaufen sich auf Gesamtkosten 
in Höhe von 3,7 Millionen Euro 
– staatliche Förderungen sind 
dabei allerdings möglich. Jetzt 
folgte der Spatenstich und Ha-
rald Reents bedankte sich bei 
diesem Anlass bei allen Helfern 
für die Unterstützung. Daneben 
lobte er auch den Gemeinde-
rat, der dieses Projekt kritisch 
begleitet und dafür gesorgt 

habe, dass „etwas Gescheites 
raus gekommen ist“. Allen am 
Bau Beteiligten wünschte der 
Bürgermeister unfallfreies Ar-
beiten. Bis zum Juli 2019 soll 
das Kinderhaus fertiggestellt 
sein und zum darauf folgenden 
Schuljahr öffnen. Hrycyk zeigte 
sich optimistisch, dass der Zeit-
plan klappt: „Bis September 

haben wir ja noch einen Puffer. 
Da werden wir auf jeden Fall 
gut hinkommen.“ Nach dem 
offi ziellen Teil des Spatenstichs 
folgte das Gemütliche: Der 
K&F-Getränkefachhandel und 
die Metzgerei Leichtle sorgten 
dabei für das leibliche Wohl. 

Für Sie berichtete Bernd Heinzinger.

Startschuss für Kinderhaus im Jägerfeld-West gefallen

Der Spatenstich fürs 
Kinderhaus am Jägerfeld-
West erfolgte durch Silvia 
Edfelder, Fritz Schaller, 
Albert Söhl, Harald Reents, 
Martin Rebmann, Sebastian 
Hrycyk, Josef Hauner, Claus 
Kreitmeier, Christian Maier 
und Albin Agic (von links 
nach rechts).

So soll das neue Kinderhaus später einmal von außen betrachtet aussehen. 
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High Noon am 
Hausler-Hof

Kommen Sie mit auf ei-
nen schnellen Ritt durch 
die fantastische Welt des 

Wilden Westens. Einmal da-
bei, immer wieder gerne Gast! 
Denn wenn der Country-Verein 
„Southernstars“ aus Eichenried 
seine Veranstaltung „Music-
Night“ in Kooperation mit dem 
Hausler-Hof in Hallbergmoos 
eingeht, sind Mann und Frau 
schnell drin im Cowboy-Wes-
tern-Geschehen. Von Hobbyis-
ten bis zum Authentiker, hier ist 
man nah dran am Cowboy und 
Cowgirl der wilden Pionierzeit 
der Vereinigten Staaten.
Das Essen im „Old-Johnny-Sty-
le“ mit Texas-Steak, Cowboy-
Teller und Buffalo-Wings ist vom 
Hausler-Hof ganz auf Gusto und 
Vorlieben der Western-Gesell-
schaft abgestimmt. 
Ronny Nash, einer der besten 
in Deutschland, spielt Live-

Country-Music und versprüht 
Stimmung! Über 50 Linedancer  
– einzelne Tänzer, die in Reihen 
und Linien vor- und nebenei-
nander tanzen – fi nden sich 
spontan auf der Tanzfl äche ein 
– selbst als Zuschauer springt 
die Begeisterung über.
Und das Schöne: Cowboy und 
Cowgirl sind hier alterslos! Jung 
und Alt trifft sich, um gemeinsam 
zu essen, zu trinken und zu tanzen.
Als Fuzzy Wollinger im Origi-
nal-Kostüm von Hilfs-Sheriff 
„Fuzzy“, sein Vorbild und Held 

aus „Western von Gestern“, 
den Weg kreuzt, wird die Rea-
lität plötzlich eine andere. Der 
Staub auf den Hausler-Hof-We-
gen scheint langsam zu wirbeln, 
Besucher mit Cowboy-Hut und 
Salon-Kleidern ziehen in Zeit-
lupe vorbei, für einen Moment 
entsteht das Gefühl, in einer 
echten Western-Stadt zu leben.
Um 21 Uhr ist High Noon für 
den Ersten Vorsitzenden Andy 
Streit und die Aktion Spen-
denübergabe. Southernstars 
ist nicht nur ein Verein, der für 

Unterhaltung sorgt, hier wird 
auch etwas für das Gemeinwohl 
getan. Im Namen von Southern-
stars e.V. und des Hausler-Hofs 
wird jeweils ein Spendenscheck 
in Höhe von 3.000 € verteilt.
Die Begünstigten sind das Ju-
gendzentrum (JUZ) Hallberg-
moos, vertreten durch Kathi 
Dönitz, und der Greifvogelpark 
Menter. Martin Menter, der 
bereits mit sieben Jahren sei-
nen ersten Turmfalken mit dem 
Namen „Seppi“ besaß, ist mitt-
lerweile Besitzer des größten 

Andy Streit, 1. Vorsitzender des Southernstars e.V., übergab die Spendenschecks an das JUZ Hallbergmoos sowie 
den Greifvogelpark Menter.
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Die Geschäftsführerin der KlinikClowns freute sich sehr über die Spende 
vom Spatzennest.

Weitere Veranstaltungen 
des Southernstars e.V. und 
des Hausler-Hofs fi nden Sie 
hier: www.southernstars.de 
oder www.hausler-hof.de

Kinderkrippe Spatzennest übergibt 
Spendenscheck an die KlinikClowns

In diesem Jahr feiern die 
KlinikClowns ihr 20-jähri-
ges Bestehen. Zwanzig Jah-

re, in denen die mittlerweile 
60 Clowns in Kinderkliniken, 
Einrichtungen für Senioren, 
Hospizen und Palliativstati-
onen Menschen ein Lachen 
geschenkt haben, die es be-
sonders nötig hatten. Die Kin-
derkrippe Spatzennest wollte 
dieses Engagement ehren 
und den gemeinnützigen Ver-
ein, der sich ausschließlich 
durch Spenden, Kooperatio-
nen, Benefi zveranstaltungen 
und Mitgliedsbeiträge fi nan-
ziert, unterstützen. 

Und so übergaben sie am 4. 
Mai 2018 der Geschäftsführe-
rin der KlinikClowns, Frau Ma-
kepeace-Vondrak, eine Spen-
de in Höhe von 200 Euro. Das 
Geld hatte die Krippe beim 

Verkauf am Adventsbasar ein-
genommen, für den die Kinder 
in der Vorweihnachtszeit ge-
meinsam gebastelt und geba-
cken hatten. Für die Elternver-
treterinnen Michaela Decker 

und Jeannine Dressel sowie 
die Krippenleiterin Silvia Ma-
kas war die Spende eine echte 
Herzensangelegenheit. 

Artikel und Foto: MK

Greifvogelparks in Süddeutsch-
land. „Die Spende läuft direkt in 
den Vogelpark, für Arztkosten 
und zur Erneuerung der Volie-
ren“, teilt er mit.  Das Jugend-
zentrum Hallbergmoos freut 
sich über die Zuwendung, da-
mit können weitere Kinder- und 
Jugendprojekte der Gemeinde 
gefördert werden.
Im August gibt es ein Indianer- 
und Trapper-Festival mit Kanu-
fahren, echten Tipi-Zelten und 
mehr als 350 Leuten, eines der 
größten Festivals in dieser Art 
in Europa. Vielleicht sollte sich 
doch der eine oder andere Hall-
berger seinen Cowboy-Gürtel 
umschnallen, sein Cowgirl ein-
packen und mal vorbeischauen. 
Es lohnt sich!

Für Sie berichtete Petra Springer.



Samstag, 23.6.
12:00 Begrüßung durch den 
-12:30 Bürgermeister & die Grund-

schule I 

12:30 TSV Kindertanzgruppe
-13:00 mit Nicole Streidl

13:15 Tanzgruppe „Neufahrner
-13:45 Superstars“ 

14:30 Irinas Tanzgruppe 
-15:30 Neufahrn

15:45 Alphorn(-blumentopf)-
-16:15 bläser aus Neufahrn
 mit Tina Schmiede

16:30  Alevitische Folkloregruppe 
-17:00 

17:00 Bühnenaufbau min. 30 Min.
-17:30

17:30 Benny OKOS
-20:00

20:00 Public Viewing
 Deutschland – Schweden 

Sonntag, 24.6.
11:00 Alevitische Folkloregruppe
-11:30  

11:30 Tanzgruppe „Neufahrner
-11:45 Superstars“ 

11:45 English Learning Center
-12:00 on stage

12:00 Mazedonische 
-12:30 Folkloregruppe  

12:30 30 Min. Bühnenaufbau 
-13:00

13:00 Queens of Heart - 45 Min.
-13:45 

13:45 Tina Schmied‘s Jumping
-14:15 Rabbits

14:15 Queens of Heart - 45 Min.
-15:00

15:00 Irinas Tanzgruppe 
-16:00 Neufahrn

16:00 Queens of Heart - 60 Min.
-17:00

17:15 Kroatisch Folklore
-17:30

MARKTPLATZ
International
23.-24.6.

Internationales Kulturfest in Neufahrn

Veranstalter: Gemeinde Neufahrn | www.neufahrn.de | Änderungen vorbehalten.

Ponyreiten mit der Lösing-Ranch | Kinderschminken im 
English Learning Center | Hüpfburg mit dem English Learning Center am So.

Besucher, welche der Durst und Hunger plagt, können sich
an den Delikatessen der verschiedensten Nationen satt essen. 

Jeder ist herzlich willkommen – ein Besuch lohnt sich auf alle Fälle!
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* Gültig nur beim Kauf einer neu geplanten Küche 
   bis zum 14.07.2018, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
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Unterwegs mit der Eisenbahn beim Sternentor-Sommerfest

Viel Spaß hatten die vie-
len Kinder und natür-
lich auch deren Eltern 

sowie die Mitarbeiter beim 
Sommerfest der Kinderkrip-
pe Sternentor. Bei schönstem 
Wetter war dort für alle et-
was geboten: Die Erwachse-
nen konnten die kulinarischen 
Köstlichkeiten vom Gegrillten 
bis zu den Kuchen genießen. 

Und die Kleinen tobten auf 
der Freifl äche, wo für sie eine 
große Besonderheit wartete. 
Den ganzen Nachmittag über 
lud eine Eisenbahn mit drei 
Waggons zum Mitfahren ein. 
Natürlich durften dabei auch 
die Lokomotivführer nicht 
fehlen. Kein Wunder, dass die 
Bahn die gesamte Zeit über 
voll besetzt war. Ein weiterer 

Höhepunkt war der von den 
Jungs und Mädchen vorge-
führte Bandltanz, den man 
zuvor unter Mithilfe des Volks-
tanzkreis-Leiters Roland Lipka 
einstudiert hatte. Zuckerwatte 
und andere süße Leckereien 
durften natürlich auch nicht 
fehlen, die Lebkuchen konn-
ten dabei eigenhändig und 
mit viel Eifer verziert werden. 

Dank des Kinderschminkens 
liefen viele der Kleinen bald 
bunt dekoriert durch das lie-
bevoll gestaltete Sommerfest 
der Kinderkrippe Sternentor. 
Da durften sich im Anschluss 
auch die Erzieherinnen über 
eine sehr gelungene Veran-
staltung freuen. 

Für Sie berichtete Bernd Heinzinger.

Viel Spaß hatten die 
Kleinen in der Eisenbahn 

beim Sommerfest der 
Kinderkrippe Sternentor.



TERMINE | VERANSTALTUNGEN

8.6. – Freitag
Stammtisch 
Heimat- und Traditionsverein
19 Uhr | Santorini

10.6. – Sonntag
Tagesausfl ug des Krieger- und 
Soldatenvereins Goldach
7.30-22 Uhr | ABf. Postschwaige, 
Goldacher Kirche, Gasthof Neuwirt

12.6. – Dienstag
Blutspendenaktion 
des BRK Freising
15.30-22.00 Uhr | Gemeindesaal

16.6. – Samstag
Repair Café Hallbergmoos
15-18 Uhr | NBH, Hauptstr. 56

17.6. – Sonntag
Auftakt Stadtradeln
Grillfest des Bürgerarbeitskreises 
Ortsverschönerung Goldach
12 Uhr, Nur für Mitglieder

20.6. – Mittwoch
Treffen des Seniorenclubs: 
Sommerfest mit Musik und 
30-Jahr-Feier 
13 Uhr | Restaurant Dreifachturnhal-
le, Freiherr-von-Hallberg-Platz 3

21.6. – Donnerstag
Bairisch Tanzen
Volkstanzkreis Hallbergmoos
19.30-22.00 Uhr | Gemeindesaal

Stammtisch Verwaiste Eltern
Fr., 15.6. | 19.30 Uhr | Landgasthof Stangl in Eichenried 
Es ist ein Angebot für alle Eltern und erwachsene Geschwister, die ein Kind, Bruder oder Schwester verloren 
haben und sich in einer offenen Gesprächsrunde mit anderen Betroffenen austauchen möchten. An diesem 
Abend haben Gespräche über unsere Kinder, unseren Umgang mit der Trauer, aber auch ganz alltägliche 
Themen ihre Berechtigung. Näheres bei Angelika Hauser (0811/3658) und Hanne Brenner (08122/567830).

Gartenbauverein Hallbergmoos: Kleingartenführung in Weihenstephan
Sa., 16.6. | Treffpunkt: 9:45 Uhr in Freising, Am Staudengarten 7, 
Eingangsbereich des Sichtungsgartens (Dauer: ca. 2 h) | Kosten: 5 € p.P.
Der Gartenbauverein Hallbergmoos lädt alle Mitglieder sowie Interessierte zur Führung in der Kleingartenan-
lage Weihenstephan ein. In den Kleingärten werden sehr viele Gemüse- und Obstsorten sowie Gewürze und 
Heilkräuter in deren zahlreichen Kleingewächshäusern und Hügel-/Hochbeeten angebaut. Nebenbei hören wir  
Interessantes über Düngung, Sortenwahl, Fruchtfolge, automatische Bewässerung sowie Obstanbau für kleine 
Gärten. Da die Teilnehmerzahl  begrenzt ist,  bitten wir um vorherige Anmeldung unter Tel. 3141 oder sabine.
bruegel@mail.de. Eine Kfz-Parkgelegenheit ist u.a. an der Straße „Lange Point“ gegeben.

Ausfl ug des AK Ortsverschönerungsvereins Goldach 
zur Landesgartenschau Würzburg
Mi., 27.6. | Abf. Goldacher Kirche 7.30 Uhr, Neuwirt 7.35 Uhr
Busfahrt + Eintritt zur Gartenschau: Mitglieder 36 €/ Nichtmitglieder 38 €
Anm. ab sofort bei Maria Sedlmeier, Tel. 0811 8581

erstKlassiK „Night & Day“ Liederabend mit den Nostalphonikern
Sa., 30. Juni, 19:00 Uhr, Gemeindesaal | Theresienstr. 6, 85399 Hallbergmoos, Einlass ab 18.15 Uhr

Vor zwei Jahren begeisterten die Nostalphoniker in Hallbergmoos mit ihrem 
Bühnenprogramm „Die Comedian Harmonists sangen…“. Nun treten sie mit 
einem neuen hinreißenden Liederabend an – inspiriert von ihren Konzertreisen 
auf dem Kreuzfahrtschiff MS Europa 2 von Amerika bis Japan, von Ägypten bis 
Russland, von der Küste des Mittelmeers bis Kap Hoorn. Geblieben von diesen 
Reisen ist vor allem eines: das Fernweh, die Sehnsucht nach den Orten, wo Tag 
und Nacht sich wundersam vereinen, wo Grenzen zu schillern beginnen, wo 
Verstand und Sinne dem Alltag entfl iehen. Mit Musik von Cole Porter, den Co-
median Harmonists oder Al Bowlly beschwören die fünf Sänger und ihr Pianist 
augenzwinkernd diese Sehnsuchtsorte. Zeitlose Wahrheiten werden im Stile der 
20er und 30er Jahre präsentiert.  Temporeich und ironisch ziehen die Nostal-
phoniker jedes Publikum in ihren Bann.  Die Herren in feinem Zwirn besingen 
ihre Themen in internationalen Zungen – auf Englisch, Französisch, auf Deutsch, 
mit Show-Choreographie und Slapstick, mit Geist und Witz, aber auch nachdenklich. „Night & Day“ ist eine 
Reise zu Sehnsuchtsorten,  an denen die Grenzen verschwinden zwischen Tag und Nacht, Kunst und Leben, 
zwischen den Weiten des Meeres und dem Badewasser der Liebsten…Träumen und Staunen, Rührung und 
Lachen garantiert.

Karten im Vorverkauf zu 16.- € im Bürgerbüro des Rathauses Hallbergmoos, in der Bücherstube Stotter, beim 
Goldachmarkt, beim Anzeigenforum Freising und in den vhs Geschäftsstellen in Hallbergmoos, Rathausplatz 1 
und in Neufahrn, Bahnhofstraße 32. Jugendliche bis 14 Jahre frei, Karten an der Abendkasse 18.-€, 
Im Internet unter www.erstklassik.info und auf www.muenchenticket.de 

Veranstalter des Konzertes ist die Gemeinde Hallbergmoos, Bürgerarbeitskreis „Freundeskreis erstKlassik“. 
Veranstaltungsort: Gemeindesaal, Theresienstr. 6, 85399 Hallbergmoos. Zu erreichen mit der Linie S8 – Halte-
stelle Hallbergmoos und weiter mit Ringbus 698 bis Haltestelle Birkenecker Straße.

Gartenbauverein Hallbergmoos: Ausfl ug nach Kelheim
So., 23.9. | Abfahrt: 7:30 Uhr am Rathaus | Anm. bei Fr. Schmidt, Tel. 3683
Die Fahrt geht nach Kelheim – von dort wechseln die Teilnehmer aufs Schiff – und genießen bei einer gemüt-
lichen Schifffahrt den Donaudurchbruch zum Kloster Weltenburg. Nach einem Aufenthalt in Weltenburg geht 
es mit dem Schiff weiter nach Riedenburg. Vom Schiff kann man den herrlichen Blick auf die Befreiungshalle, 
den Römerturm, die Versteinerte Jungfrau u.v.m genießen. Eine besondere Attraktion während dieser Tour 
ist die Schleusendurchfahrt mit einem Höhenunterschied von 18 m. Die Schifffahrt endet in dem Luftkurort 
Riedenburg, welche auch die Perle des Altmühltals genannt wird. Von hier geht es auf die Rosenburg, wo einer 
Falkenschau beiwohnt wird.
Preis für Bus- u. Schifffahrt sowie die Falkenschau:  40,00€ p.P. für Erwachsene /  25,00€ für Kinder bis 6 Jahre 
/ 30,00€ für Kinder bis 15 Jahre

Begegnungsfest 
„Get together“ 

 
Hallbergmoos/Goldach trifft 

die Welt 
 

Lernt Eure Mitbürger 
aus verschiedensten Ländern kennen 

bei Speis, Trank und Musik 
 

Begleitet von internationalem Programm 
 

Am 23. Juni 14:00 – 17:00 
 

Im Garten der Nachbarschaftshilfe 
Hauptstraße 56, Goldach  

(bei schlechtem Wetter im Haus) 

 
Jeder ist willkommen; über Spenden  
für unsere Projekte freuen wir uns. 

 
 

Euer Helferkreis Asyl & 
die Nachbarschaftshilfe 

AKTUELLE 
BERICHTE

und weitere Fotos fi nden 
Sie auch unter

www.mooskurier.de

 Find us on facebook!
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NBH – Termine
* Familien- u. Mütterzentrum der Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/ 

Goldach e.V. | Hauptstr. 56 | 85399 Hallbergmoos 
 Tel: 0811 982655 | nbhhallbergmoos@gmx.de, www.nbh-hallbergmoos.de 

Sprechzeiten: Mo-Fr 9-11 Uhr 
** Caritas Freising | Tel: 08161-5387950 | Andrea.Meindl@ caritasmuenchen.de

Begegnungsfest am Samstag, 23.06. ab 12.00 Uhr. 
Herzliche Einladung an Menschen aller Nationen, um an diesem Nach-
mittag bei guten Gesprächen und Speis und Trank einen geselligen 
Nachmittag miteinander zu verbringen. Über Salat oder Kuchenspen-
den würden wir uns sehr freuen. Bitte melden Sie sich in der NBH.

· Soziale Beratung d. Caritas, zur Klärung von Problemen, Unterstüt-
zung und Beratung zu Sozialleistungen und Angelegenheiten mit Be-
hörden. Bei Bedarf auch Weitervermittlung. 

 Nächster Termin: 14.6. | 9 – 11 Uhr (auch ohne Termin) Bei Bedarf wird 
eine Beratung der Fachstelle für pfl egende Angehörige Freising an-
geboten (Informationen zu Leistungen der Pfl egevers., Organisation 
häuslicher Pfl ege und über Hilfemöglichkeiten für Senioren u. pfl egen-
de Angehörige, insbes. bei Demenzerkrankung. Anmeldung bei Edith 
Wesel (Tel. 08161-5387924 | edith.wesel@caritasmuenchen.de)

· Außensprechstunde der Caritas, für Menschen mit seelischen Prob-
lemen oder psychischen Erkrankungen und deren Angehörige, 2 x im 
Monat dienstags, in der NBH*

 Nächster Termin: 19.6. | Terminvereinbarung über Caritas**
· Zwergerlstüberl | Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre), Mo–Fr 9–12 Uhr*
· Babysitter-Vermittlung | Mo & Mi 9 – 11 Uhr im Büro der NBH*
· Offene Kleiderkammer: Fr., 8.6. 15-17 Uhr
· Helferinnen und Helfer für die Seniorendienste und den Helfer-

kreis Asyl gesucht! Wer Spaß an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit hat, 
meldet sich bitte im Büro der NBH (gerne telefonisch).

· Wir sind jetzt die Tafel Hallbergmoos. Die Ausgabe ist immer mitt-
wochs, die Ausgabezeiten erfahren Sie unter 0811-98 26 55. 

· Repair-Cafe | jeden 3. Samstag im Monat von 15.00-18.00 Uhr.
 Nächster Termin: 16.06.2018. Unter dem Motto „Reparieren statt 

Wegwerfen!“ werden mitgebrachte, defekte Gebrauchsgegenstände 
gemeinsam untersucht und bestenfalls repariert. In gemütlicher At-
mosphäre wird einmal im Monat, bei Kaffee und Kuchen, gemeinsam 
repariert, Wissen geteilt und nebenbei die Umwelt entlastet! Dafür 
suchen wir aktive und engagierte BürgerInnen, die sich mit ihrem Re-
paraturwissen bereit erklären, mitzuwirken. Wer Zeit und Lust hat, sich 
ehrenamtlich zu engagieren, kann sich bei uns unter mail@reparabel.
info melden, oder auf www.reparabel.info Näheres erfahren.

Gemeindebücherei Hallbergmoos
Freiherr-von-Hallbergplatz 1 | 0811 54186180 | buecherei@hallbergmoos.de
Mo 14 – 16 Uhr, Di 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Do 17 – 19 Uhr, So 10 – 11.30 Uhr

KULTURSOMMER IN HALLBERGMOOS 
„Wenn einer eine Reise tut...“
Reise- und Sommergeschichten 
mit den Erzählerinnen Monika Lößl und Sigrid Sommer

Musik: Konrad Huber (Träger des Kulturpreises Landkreis Erding)
Im Rahmen des Hallbergmooser Kultursommers lädt die Gemeindebücherei 
zum Erzählkunstabend mit Musik ein.

 Wann?  Am Mittwoch, 4. Juli 2018, 19.30 Uhr
 Wo?  In der Gemeindebücherei Hallbergmoos
Im Eintrittspreis von 8 Euro ist ein Sommercocktail enthalten.

Mixen Sie Cocktails unter Anleitung unserer Barkeeper 
Silvio und Michi. Erlernen Sie dabei Hintergrundwissen 
zu Spirituosen und Drinks mit Gleichgesinnten in einer 
lockeren Bar-Atmosphäre (begrenzte Teilnehmerzahl).
Glänzen Sie vor Ihren Gästen bei Ihrer nächsten Party.

AKTION
bis 30.06.

5 x anmelden
4 x zahlen

ca. 3 Stunden · ab 10 Personen · € 65,00 pro Person
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SONNWENDFEUER DER
FREIWILLIGEN FEUERWEHR HALLBERGMOOS

PROGRAMM:
14:00 FAHRZEUGSCHAU & HÜPFBURG
                                                                                                 ANMELDUNG HFH CHALLENGE
14:30 WETTKAMPFBEGINN
20:00 SIEGEREHRUNG HFH CHALLENGE
21:00 ENTZÜNDEN SONNWENDFEUER
21:30 AFTERPARTY MIT DJ JENS21:30 AFTERPARTY MIT DJ JENS
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HERAUSGEBER: 
Gemeinde Hallbergmoos
Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos 
Telefon  0811 5522-0
Telefax  0811 5522-111
E-Mail:  info@hallbergmoos.de
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt: 
Barbara Mach
Telefon  0811 5522-126 

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. – Mi., Fr.   8:00 – 12:00 Uhr
Do.   8:00 – 12:00 Uhr 
Do. 14:00 – 18:30 Uhr

Bürgerbüro
Gewerbeamt, Einwohnermelde-
amt, Renten- u. Standesamt
Leiterin:  Frau Perzl
Telefon  0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo. – Di. 8:00 – 16:00 Uhr
Mi., Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 18:30 Uhr

Um Wartezeiten zu verhindern, 
bitten wir Sie um Terminverein-
barung! Anmeldung zur Ehe-
schließung und Renten anträge 
nur mit Termin vereinbarung.

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner: Rainer Moll
Telefon:  0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi. 15:00 – 19:00 Uhr
Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa.    9:00 – 13:00 Uhr

Problemabfall-Sammelstelle
Theresienstr. 6, Feuerwehrhaus
12.06.2018    8.00 –  9.30 Uhr
16.10.2018    8.00 –  9.30 Uhr

AUS DEM RATHAUS
mit offi ziellen amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Hallbergmoos

GEMEINDE HALLBERGMOOS 
ERHÄLT FÖRDERBESCHEID FÜR SCHNELLES INTERNET

Vor kurzem war Bürgermeister Harald Reents im Bayerischen Fi-
nanzministerium und bekam von Staatsminister Albert Füracker 
und Staatssekretär Dr. Hans Reichart den Förderbescheid für den 
Breitbandausbau ausgehändigt.
Die Gemeinde investiert in die digitale Zukunft, das heißt in den 
Ausbau des schnellen Internets. Dabei profi tiert sie von einem 1,5 
Milliarden Euro schweren Förderprogramm, mit dem der Freistaat 
Bayern den Breitbandnetzausbau in den Gemeinden unterstützt. 
„Weil der Freistaat zirka 460.000 Euro für den Ausbau in Hallberg-
moos beisteuert, betragen die Kosten für die Gemeinde unterm 
Strich gut 300.000 Euro. Das ist gut angelegtes Geld“, ist Reents 
überzeugt: „In der heutigen Zeit ist schnelles Internet ein wichti-
ger Standortfaktor und ein wesentlicher Schritt in die Zukunft. Wir 
erhalten mit dem Glasfaserausbau eine vernünftige und zukunfts-
orientierte Infrastruktur. So ermöglichen wir unseren Bürgerinnen 
und Bürgern fl ächendeckend den Zugang zum schnellen Internet.“ 
Darüber hinaus hat der Gemeinderat beschlossen, einen Master-
plan zu entwickeln. Künftig sollen bei Tiefbaumaßnahmen, etwa im 
Straßenbau oder bei der Erschließung von Neubaugebieten, Glasfaser-Leerrohre verlegt werden, 
die an Netzbetreiber vermietet werden können. Im Rahmen des aktuell vom Freistaat Bayern 
geförderten und von der Gemeinde eigenfi nanzierten Ausbaus hat die Telekom den Zuschlag 
bei der Ausschreibung für die Arbeiten erhalten. Sie plant auf dem Gemeindegebiet rund 43 
Kilometer Glasfaserkabel zu verlegen und 22 Verteilerkästen einzurichten. Bis Ende März 2020 
sollen die Arbeiten abgeschlossen sein. 

AUSZEICHNUNG VON SCHULABGÄNGERN

Die Gemeinde Hallbergmoos zeichnet auch heuer wieder Schulabgänger aus, deren Notendurch-
schnitt besser als 2,0 ist. Damit alle Schülerinnen und Schüler aus Hallbergmoos geehrt werden 
können, bittet die Verwaltung um Ihre Mithilfe!
Melden Sie bitte Ihnen bekannte Schulabgänger (auch Berufsschule, Studium usw), die einen 
Notendurchschnitt bis 1,9 im Abschlusszeugnis oder der Abschlussprüfung haben.
Leider werden uns die Schüler aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht mehr von den Schulen 
gemeldet. Darum schreiben wir die Schulen nicht mehr an und bitten Sie, sich selbst oder auch 
Ihnen bekannte Personen zu melden. Uns ist es lieber, es werden ehrungswürdige Schulabgänger 
mehrfach vorgeschlagen, als dass wir jemanden übersehen.

Vielen Dank für Ihre Meldung bis 27. Juli 2018, bei Frau Mach, Telefon: 0811 5522-124, E-Mail: 
vorzimmer@hallbergmoos.de.

Geplant ist die Schülerehrung am 9. August 2018 um 19:00 Uhr. Sollte jemand an diesem Tag 
nicht teilnehmen können, bitte trotzdem melden.

BLUTSPENDENAKTION IM JUNI 2018

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Juni fi ndet wieder eine Blutspendenaktion des Bayerischen Roten Kreuzes Freising statt.

wann?  Dienstag, 12.06.2018 von 15:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
wo? Gemeindesaal, Theresienstraße 6, Hallbergmoos 

Blutspenden können alle Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet, jedoch ein Alter von 68 
Jahren nicht überschritten haben und ein Körpergewicht von 50 kg nicht unterschreiten. Die 
Blutspendenaktion dient zur Versorgung der Krankenhäuser mit Blutkonserven. 
Nehmen Sie an der Blutspendenaktion teil, denn Blut spenden kann Leben retten!

Der nächste Termin fi ndet am 02.10.2018 statt.

Finanzminister Albert Füracker 
(li.) und Staatssekretär Dr. Hans 
Reichhart (re.) händigen 
Bürgermeister Harald Reents 
den Förderbescheid zum 
Breitbandausbau aus.
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AUS DEM RATHAUS

Ausbau der FS 12 – Ortsdurchfahrt Goldach-Hallbergmoos von der B 301 bis zur FS 11

VOLLSPERRUNG GRÜNECKER STR. / HAUPTSTRASSE
–  2. BAUABSCHNITT VON SAMSTAG, 9.06. – FREITAG, 26.10.2018 – 

Der Landkreis Freising baut in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hallbergmoos seit Ende April die Ortsdurchfahrt Goldach-Hallbergmoos 
im Bereich von der B 301 bis zur FS 11 (Freisinger Straße) aus. Zusätzlich wird in diesem Abschnitt der straßenbegleitende Geh- und Radweg 
erneuert. Mit einer Fertigstellung ist voraussichtlich Ende Oktober / Anfang November 2018 zu rechnen. Die Bauarbeiten sind in drei Haupt-
abschnitte unterteilt. Der erste Bauabschnitt ist abgeschlossen – am Samstag, den 9. Juni wird mit dem 2. Abschnitt begonnen. Dauer bis 
voraussichtlich Freitag, den 26.10.2018. Er erstreckt sich von der Ulmenstraße bis zur Einmündung Garchinger Weg bzw. Rupprechtstraße. 
Der Kreuzungsbereich Rupprechtstraße / Garchinger Weg wird so weit als möglich halbseitig freigehalten, so dass eine Zufahrt für Anwohner 
und Besucher des Hausler Hofs möglich ist. 
Während der Arbeiten im zweiten Bauabschnitt wird die Zufahrt allerdings nur von der B 301 kommend möglich sein. Die Umleitungsstre-
cke für den Durchgangsverkehr führt von Notzing kommend über Moosinning und die B 388 bei Fischerhäuser auf die B 301, über welche man 
Hallbergmoos erreicht. Eine entsprechende Beschilderung wird hergestellt.  

Bei Rückfragen zur Maßnahme wenden Sie sich bitte direkt an das planende Ingenieurbüro: BBI INGENIEURE GMBH, 
Neidenburger Straße 6a, 84030 Landshut, Reinhard Bauer, Tel.: 0871 97393-0, E-Mail: landshut@bbi-ingenieure.de 

ERNEUTE BUS-FAHRPLANANPASSUNGEN WG. BAUARBEITEN FS12 BEI HALLBERGMOOS

Sehr geehrte Fahrgäste,

die Bauarbeiten an der FS12 bei Hallbergmoos treten in die nächste Phase. Auf den  Linien 
515, 691, 692 und 698 kommt es deshalb ab Sa., den 09.06.2018 bis voraussichtlich 
Fr., den 26.10.2018 zu umfangreichen Fahrplananpassungen mit z.T. deutlichen Auswirkungen auf Linienführung, Abfahrtszeiten und Anschlussbe-
ziehungen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

· Die Linie 698 Ortsverkehr Hallbergmoos verkehrt im oben genannten Zeitraum im 40-Min.-Takt mit geänderter Linienführung über Ludwigstr. 
– Theresienstr. – Auenstr. – Maximilianstr. – Predazzoallee – Dornierstr. – Zeppelinstraße. Zusätzlich werden acht Verstärkerfahrten durchge-
führt, die u.a. die Haltestellen Rosenstr., Tannenweg u. Mittermeierweg im südl. Ortsbereich bedienen. Die Fahrten der Linie 698 zwischen 
Hallbergmoos (S) und dem Gewerbegebiet MABP verkehren ohne Änderung nach dem Regelfahrplan.

· Die Linie 692 befährt gegenläufi g zum Ortsverkehr der Linie 698 im 40-Min.-Takt den Linienweg Dornierstr. – Predazzoallee – Maximilianstr. 
– Auenstr. – Theresienstr. – Ludwigstraße.

· Die Line 691 verkehrt zwischen Hallbergmoos, Rathaus und Hallbergmoos (S) über Auenstr. – Maximilianstr. – Predazzoallee – Dornierstraße. In 
Richtung Hallbergmoos (S) wird zusätzlich der Abschnitt Zeppelinstr. – Ludwigstr. befahren. Bei den schultäglichen Verstärkerfahrten in Richtung 
Neufahrn erfolgt eine Umkehrung der gewohnten Bedienungsreihenfolge. Statt morgens im nördlichen Ortsbereich von Hallbergmoos, starten 
die Busse die Bedienung nun im Süden. D.h. die Abfahrten an den Haltestellen in Hallbergmoos fi nden somit z.T. einige Minuten früher und 
zudem auf der gegenüberliegenden Straßenseite statt.

· Die Linie 515 verkehrt nach Baustellenfahrplan und wird über Freisinger Str. – Theresienstr – Ludwigstr. umgeleitet. Die Haltestellen „Goldach, 
Ulmenstraße“ und „Hallbergmoos, Garchinger Weg“ können im gesamten Zeitraum der Sperrung nicht angefahren werden. Ersatzweise 
werden alle auf der Umleitungsstrecke liegenden Haltestellen angefahren.

Einzelheiten sind den Umleitungsfahrplänen zu entnehmen, u.a. an den  Haltestellen und unter www.mvv-muenchen.de.
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Verlauf der Linie 691
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- Verstärker Ort

Verlauf der Linie 692
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Unter www.mooskurier.de  fi nden Sie 
die aktuellen Fahrpläne als Download.
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Werkzeug- und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 1090, Fax 35 55

Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de
Besuchen Sie unsere neue Website!

Verbauarbeiten

– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –

Verlauf der Linie 515
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Verlauf der Linie 698
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- Ortsverkehr

Verlauf der Linie 698
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- Verstärker Ort

Linie 515

Linie 698 – Ortsverkehr

Linie 698 – Verstärker Ort

Linie 698 – Gewerbegebiet MABP

Verlauf der Linie 698
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- Gewerbegebiet MABP

Kartengrundlage ©PTV AG/ HERE; Hauskoord.©LVG Bayern

AKTUELLE BERICHTE
und viele Fotos fi nden Sie auch unter

www.mooskurier.de
 Find us on facebook!
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Suche ab 1. Juli
eine/n

Rezeptionistin/ten
für 4 Tage die Woche
(Montag - Donnerstag 
von 15:00 - 23:00 Uhr)

Tel 0811 55120
Hotel Daniel‘s
Hallbergmoos

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

AWO Kinderkrippe Sternentor
Frau Melanie Karlhuber
Enghoferweg 17
85399 Hallbergmoos

Oder per Mail an:
Sternentor.Hallbergmoos@kita.awo-obb.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Melanie Karlhuber, Leiterin 
der Einrichtung, unter der Telefonnummer 0811-99679754 
gerne zur Verfügung.

Sie schätzen die Vorteile eines Arbeitsgebers, bei 
dem die Konfession keine Rolle spielt, der Ihre Leistung 
schätzt und Ihre berufl iche Entwicklung fördert.

Dann kommen Sie doch zu uns als

Erzieher / Erzieherin
(30 bis 39 Wochenstunden)

Die Aufgaben
Sie begleiten Kinder bedarfsgerecht und fördern ihre Ta-
lente, damit die Kinder sich zu eigenverantwortlichen und 
gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten entwickeln.
Sie sind ein kompetenter Ansprechpartner für Eltern bei 
der Erziehung ihrer Kinder 
Sie setzen im Team unseren situationsorientierten Ansatz 
um und entwickeln diesen auch erfolgreich weiter.

Das bringen Sie mit
Eine abgeschlossene Ausbildung, fundiertes Fachwissen 
und Sie kennen sich im bayerischen Bildungs- und Erzie-
hungsplan gut aus.
Sie sind einfühlsam, verantwortungsbewusst, aufmerk-
sam und lassen sich gern auf die Bedürfnisse und Ent-
wicklungsmöglichkeiten von Kindern ein.
Bereitschaft zur Teilnahme an unseren informativen Fort- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten.
Chancengleichheit und Partizipation sind Ihnen wichtig.

Wir bieten
Fachliche Beratung und Begleitung durch einen erfah-
renen Träger, kollegialen Austausch im Team, vielfältige 
Weiterbildungen sowie Supervision.
Einen sicheren Arbeitsplatz und beste Voraussetzungen 
sich fachlich und persönlich weiter zu entwickeln.
Attraktive Vergütung nach dem AWO Tarif entspricht dem 
TVöD sowie überdurchschnittliche Sozialleistungen, z.B. 
ist ein Abschluss einer attraktiven betrieblichen Altersver-
sorgung möglich.
Darüberhinaus erhalten Sie eine Arbeitsmarktzulage und 
ggf. Zuschuss zu den Fahrtkosten. 
Unterstützung zur besseren Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie.
Kinderbetreuungsmöglichkeiten vor Ort sind gegeben.

Für unsere 6 gruppige Kinderkrippe mit 75 Kindern 
suchen wir ab sofort eine motivierte und zuverlässige

Hauswirtschaftskraft (m/w)
(täglich von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr, 
befristet als Krankheitsvertretung) 

Ihre Aufgaben
• Verantwortlich für die Sauberkeit, Wäscheversorgung 

sowie Speisen- und Getränkeversorgung
• Beachtung der Hygienevorschriften
• Einhaltung der Arbeitsabläufe in der Küche
• Annahme von bestellten / gelieferten Waren, Überprüfung 

der Lieferscheine
• Zubereitung von Beilagen, frischem Salat / Obst und 

Nachtisch
• Bereitstellung und Verteilung von Speisen und Getränken
• Die Umsetzung einer fachgerechten Reinigung
• Müllentsorgung
• Dokumentation einzelner Formulare (HACCP)

Unsere Anforderungen
• Berufserfahrung in hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
• Kenntnisse über Hygieneregeln
• Gesundheitszeugnis
• Erweitertes Führungszeugnis (nicht älter als 6 Monate)
• Verantwortungsbewusstsein
• Selbstmanagement
• Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
AWO Kinderkrippe Sternentor
Frau Melanie Karlhuber
Enghoferweg 17
85399 Hallbergmoos
Oder per Mail an: Sternentor.Hallbergmoos@kita.awo-obb.de
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Melanie Karlhuber, Leiterin 
der Einrichtung, unter der Telefonnummer 0811-99679754 
gerne zur Verfügung.

Wir suchen Journalisten für den Mooskurier!
Senden Sie Ihre Kurzbewerbung an info@mooskurier.de

Sie schreiben gerne?

Kinderfreundliche/r 
Mitarbeiter/in
für Pausenverkauf

in der Mittelschule 
gesucht.

Tägl. 1,5 Stunden

Hausmeisterservice
Zwörner

0152 53794984
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Italo Brutalo! Es geht nicht 
um einen Ganoven aus dem 
Mittelmeerraum. Vielmehr 

steckt hinter dem Pseudonym 
ein Mann, der mit gerade 38 
entschieden hat, keine Kom-
promisse mehr einzugehen 
– jedenfalls nicht, wenn es um 
seinen künstlerischen Ausdruck 
geht: „Hier beginne ich als DJ 
unter Italo Brutalo ganz von 
vorne. In Deutschland kennt 
kaum jemand meine Musik, sie 
funktioniert bisher am besten in 
Mexiko, Spanien oder Italien.“

Wegweiser Italo Disco
Seine Musik basiert schwer-
punktmäßig auf dem Disco-
sound der End-70er und vor al-
lem 80er Jahre. Dazu kommen 
Einfl üsse aus dem New- oder 
Darkwave, Ska, HipHop und 
eine gute Portion Punk. „Ich 
komme aus einer Kleinstadt. 
Subkulturen und Randgruppen 
haben sich dort solidarisiert. 
Vor rund 10 Jahren habe ich 
Italo Disco entdeckt. Mir fi el 
auf, wie sehr das die Basis von 
elektronischer Musik ist, die wir 
heute haben.“ So schaut er sich 
viel auf Flohmärkten um, sucht 
nach Platten: „Ich war erstaunt, 
wie weit vorne die damals wa-
ren. Es gibt Sachen von 1983, 
die klingen so, als seien sie 
gestern aufgenommen wor-
den. Aus allem verwende ich je 
kleine Schnipsel und entwickle 
etwas“ – und zwar einen ganz 
eigenen Sound mit einer „Sig-
nature“, einem hohen Wieder-
kennungswert.

Es beginnt als Spaßprojekt
Besonders wichtig ist ihm der 
Name Italo Brutalo. Seinen ei-
genen Namen nennt er nicht, 
wenn es um seine Musik geht. 
„Ich will, dass die Menschen 
ausschließlich wegen dem, 
was ich jetzt mache, hinter mir 
stehen und nicht wegen mei-
ner früheren Person. Das hat 
einfach keine Relevanz mehr“,  
macht Italo Brutalo deutlich. 

Als vor ein paar Jahren der Key-
boarder der legendären Bands 
„The Slickers“, „Rancid“ und 
„Pink“ bei ihm ein Solo-Album 
einspielt, entsteht der Name. 
Nach einer Woche intensiver 
Arbeit mit dem US-Amerika-
ner italienischer Herkunft, be-
schäftigt der sich mit der alten 
Sammlung Synthesizer des 
jungen deutschen DJs. Sie wit-
zeln und irgendwann entsteht 
der Name Italo Brutalo. Nach 
dessen Abreise startet der 
Sampler-Experte ein Spaßpro-
jekt unter dem Künstlernamen: 
„Innerhalb einer Woche hab ich 
meine erste LP aufgenommen. 
Dabei steht das Brutalo vor al-
lem für absolut kompromisslos 
in meinem Stil.“

Bis zum anderen Ende 
der Welt
Der Mediengestalter aus dem 
Vilshofen ist gerade 12 Jahre 
alt, als er beginnt, Platten auf-
zulegen. „1992 gab es kein In-
ternet. Jeden verdienten Pfen-
nig investierte ich in Platten.“  
Wochenlang schuftet er die 
Sommerferien auf dem Bau, um 
dann den ersehnten „Sampler“ 
anschaffen zu können. „3.000 
Mark waren viel Geld. Noch 
heute mache ich Musik mit 
ihm.“ Anfang der 2000er Jahre 
geht es für den jungen Mann 
richtig los. In Deutschland bringt 
er die Massen bei Rock am Ring, 
auf der Love Parade oder Rock 
im Park zum Beben: „Meine wil-
deste Aufl eg-Zeit hatte ich vor 
ca. 15 Jahren. Ich war nur un-
terwegs, habe praktisch jeden 
Tag die Uhr umgestellt, da ich 
ständig in einer anderen Zeitzo-
ne war.“  Rund 25 Mal monatlich 
sorgt das Ausnahmetalent am 
Plattenteller in Mittel- und Süd-
amerika, Australien oder Süd-
europa für den richtigen Sound 
in Clubs und auf Festivals: „Ich 
hatte 3 extrem intensive Jahre 
und wusste es könnte eng wer-
den, wenn ich nicht vom Gas 
gehe und die Reißleine ziehe.“  

Freunde wenden sich ab, er 
sieht seine Familie kaum: „Das 
wollte ich nicht mehr.“ In „Down 
Under“ kommt der endgültige 
Wendepunkt: „Wenn du vor zig 
Tausend Menschen merkst, was 
du für eine Macht hast, bringt 
dich das zum Nachdenken. Eine 
so „brotlose Kunst wie 2 Plat-
ten ineinander zu mixen“ hatte 
mich bis ans andere Ende der 
Welt gebracht. Für mich der 
Wahnsinn. In diesem Moment 
hat der Künstler in mir wieder 
eingesetzt.“

Party ohne Drogen
Was für viele junge Menschen 
nach dem Inbegriff eines ge-
lebten Traums klingt, hat offen-
kundig seine Schattenseiten, 
wie jüngst das Beispiel des ver-
storbenen DJs Avicii zeigt. Die 
körperliche und seelische He-
rausforderung ist enorm. Viele 
schaffen dieses Leben, ohne 
Drogen, Medikamente oder 
Alkohol nicht: „Das Ding ist, 
dass ich es wahrscheinlich nur 
deshalb aushalte, weil ich keine 
nehme!“, ist Italo Brutalo über-
zeugt. Seit 3 Jahren lebt der re-
fl ektierte Mann unerkannt, ruhig 
und entspannt in Hallbergmoos: 
„Ich erfülle keines der Klischees, 
lebe komplett abstinent, unter-
ziehe mich gerne jedem Test.“ 
Eine halbe Flasche Bier habe er 

vielleicht bisher in seinem Le-
ben getrunken, nie gekifft oder 
Drogen genommen. Nicht ein-
mal Cola oder Kaffee dürfen es 
wegen des Koffeins sein: „Aber 
ich esse gerne bayerisch! Über 
ein g´scheites Schnitzel geht 
nichts!“, gesteht er grinsend.

Brutal nach eigenem Sinn 
Heute legt er lieber für einen 
exklusiven Kreis auf, als vor zig 
Tausenden. Kommerziell be-
trachtet, sicherlich für viele ein 
Fehler: „Ich gehe halbtags nor-
mal arbeiten.“ Das fi xe Gehalt 
ermöglicht Italo Brutalo künst-
lerische Freiheit und Kontrol-
le für das, was er macht. „Ich 
muss mich nicht verbiegen und 
ich muss nicht irgendwo aufl e-
gen, wo ich gar nicht will“, er-
klärt Italo Brutalo den Umstand 
schlicht: „Ich wird‘ Musik ma-
chen bis zu meinem letzten Tag. 
Und ich mache das, wovon ich 
überzeugt bin. Wenn das Men-
schen honorieren und fühlen, 
freue ich mich brutal.“

Für Sie berichtete Manuela Praxl. 

Italo Brutalo

Von einem, der nach seiner eigenen Pfeife tanzt

DJ Italo Brutalo lebt in Hallbergmoos, agiert aber weltweit mit seiner Musik.

Weitere Infos fi nden Sie 
unter Instagram, face-
book, soundcloud und 
www.italobrutalo.com



LESERBRIEF

Physiotherapeut Heiko 
Schneider fährt aus Pro-
test gegen die schwierigen 

Bedingungen von Physiothera-
peuten, Ergotherapeuten, Po-
dologen und Logopäden von 
Frankfurt am Main nach Berlin 
mit seinem Fahrrad. Dort über-
gibt er nicht nur seinen persön-
lichen Brandbrief, sondern auch 
viele hunderte Briefe von den 
Kollegen aus dem gesamten 
Bundesgebiet. Nicht nur, dass 
die gesetzlichen Krankenkassen 
die wichtige Arbeit der The-
rapeuten zu gering vergüten, 
auch der Bürokratiewahnsinn, 
die unverhältnismäßig teure 
Ausbildung und der dadurch 
entstandene Fachkräftemangel 
sind Gegenstand des Protestes.
Auch bei uns in Hallbergmoos 
sind diese Bedingungen und die 
damit verbundenen Auswirkun-
gen zu spüren. Nicht alle Men-
schen mit einem Physiotherapie-
Rezept können sofort behandelt 
und versorgt werden. Freie Stel-
len können nur unzureichend mit 
Bewerbern besetzt werden.
Heiko Schneider kommt leider 
nicht mit seinem Fahrrad  durch 
Hallbergmoos, aber wir, Physio-
therapie 4 Friends, unterstützen 
ihn dabei! Mehr Informationen 
zur Aktion fi nden Sie unter www.
therapeuten-am-limit.de

Gleichzeitig haben wir eine Pe-
tition gestartet, die noch Unter-
stützung braucht: www.change.
org/p/bundesministerium-für-
gesundheit-verbesserung-der-
berufssituation-in-der-physiothe-
rapie-und-den-heilberufen

Vielleicht mögen Sie unter 
www.ohne-Physios.de sich ei-
nen Überblick verschaffen. 

Physiotherapie 4 Friends
Sabrina Adamo-Koczorowski
Tel.: 0811 99894939
sabrina@physio4friends.de

Leserbriefe geben ausschließlich die 
Meinung des Verfassers und nicht des 
Verlages wieder. Die Veröffentlichung 
bzw. Kürzung von Leser briefen behält 
sich der Verlag vor.

Therapeuten 
am Limit 
Heilmittelerbringer 
machen auf fatale 
Situation aufmerksam
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„Die beste Zeit, einem 
Baum zu pfl anzen, 
war vor 20 Jah-

ren. Die nächstbeste Zeit ist 
jetzt!“ – so sagt es ein afri-
kanisches Sprichwort. Nach 
dem „Wunsch-Bäumchen“ 
muss man hier im Bayerischen 
Obstzentrum gar nicht lange 
suchen. Von diversen Obstbäu-
men bis hin zu verschiedenen 
Beerensträuchern gibt es eine 
riesige Auswahl. Am Sonntag, 
den 3. Juni,  waren die Mit-
glieder des Gartenbauvereins 
Hallbergmoos allerdings nicht 
auf der Suche nach neuem 
Grün, sondern sie trafen sich 
zu einem gemütlichen Bei-
sammensein auf dem Hof von 
Familie Neumüller. Knapp 60 
Mitglieder konnten Vereins-
vorsitzende Sabine Brügel und 
das Organisationsteam beim 
diesjährigem Mitgliederfest 
begrüßen. Auf die Besucher 
wartete bereits warmer Braten 
mit Knödeln, frischer Leber-
käse und eine große Auswahl 
an Salaten. Natürlich darf bei 
einem Fest des Gartenbau-
vereins auch selbst gepresster 
Apfelsaft nicht fehlen. „Ganz 
besonders schmackhaft fi nde 
ich den Rubin-Saft“, schwärmt 
Brügel, „der wird aus einer Ap-
felsorte mit rotem Fruchtfl eisch 
gepresst.“ Und auch wenn 
man bei diesen sommerlich 
heißen Temperaturen noch gar 
nicht an den kommenden Win-
ter denken mag: Dieser rote 
Apfelsaft schmeckt an kalten 
Tagen auch warm ganz hervor-
ragend!

Seit fast 40 Jahren schon ist Jo-
hann Sammer Mitglied des Gar-
tenbauvereins Hallbergmoos. 
Ja, er ist sogar ein Gründungs-
mitglied des Vereins. Vor kur-
zem feierte er seinen 92. Ge-
burtstag. „Hans, wir möchten 
dir Danke sagen. Du hast uns 
in all den Jahren so viele gute 
Ratschläge gegeben und wir 
freuen uns sehr, dass du heute 

VERKAUF & REPARATUR
RASENMÄHER

Das fruchtet!

Mitgliederfest de s Gartenbauvereins Hallbergmoos



F/s /ss Bsssssss/ sssss Osjsksss ss München-Hallbergmooss
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Servicetechniker (w/m) 
/ss sss/ s/s /ss Üsssssssss/ ss/ Bssssssss/ /ss 
Gssäs/sssssssk vsssssssssssss/ /ss s/ssss /sssss/s- ss/ 
/sssss/ssssss/sssssssss ss sss/sssssvsssss sssssssssss 
Asss/ss ss/ Esssssssss/ss /ssss/ Zs/s/ sss/ /ss ssssss 
Ass/ssss/ssssss s/s Msssss sssss Kss/ss/ /ss vsss//ss /sss 
ssss ss/sssssssssss Asssss/ss/ s/ Gssssk ss/ sss/ s/ 
Bsssss sssss //s//ss Fssssssssssss/ /ss ss/sssssss ssss s/s 
ssssssssssssssssssssssssssss Asss/ss, sss/ sss Os/sssss/sssssssss ss/ 
Lösss/s/s/ss? Dsss ssssss sss sss /sss /sss Bsssssss/ 
/sss sssss Onlinebewerbungsformular      
www.lgg.net/karriere/stellenangebote///
/////////////////////////////////////////////////////
////////////////////////////////////////////

 Geiger Gebäudemanagement & Technik GmbH
Ihr Karrierepartner: Frau Irene Weinberg │Tel. 08374 2323-290 

Der Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e.V. 
sucht ab sofort oder nach Vereinbarung

für die Vinzenz Kinderkrippe Garching
für das Kinderhaus Don Bosco Unterschleißheim
für das Kinderhaus Hollern-Nord Unterschleißheim
für den Kinderhort Unterschleißheim

Erzieher/innen bzw. pädagogische Fachkräfte (m/w)
Kinderpfl eger/innen bzw. pädagogische Ergänzungskräfte (m/w)
jeweils in Voll- oder Teilzeit, unbefristet

Nähere Informationen zu Ihren Aufgaben, unseren Erwartungen 
und Leistungen fi nden Sie in unserer Jobbörse
www.caritas-nah-am-nächsten.de/jobs
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Caritas Dienste im Landkreis München
Kreillerstraße 24
81673 München 
Ansprechpartner: 
Matthias.Hilzensauer, Kreisgeschäftsführer
E-Mail: 
kgf-lkm@caritasmuenchen.de
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Seit vielen Jahren fi ndet das Mitgliederfest auf dem Hof der Familie Neumüller 
statt. Vereinsvorsitzende Sabine Brügel (Mitte) und Ehrenvorsitzender Günther 
Frombeck (links) bedankten sich dafür bei Michael Neumüller (rechts).

bei uns bist. Wir wünschen dir 
alles Gute!“, gratulierte Vereins-
vorsitzende Sabine Brügel. Das 
Geburtstagskind lupfte darauf-
hin keck seinen Hut und freute 
sich sichtlich über die Worte 
von Brügel. 

Zwei Ausfl üge stehen für die 
„Gartler“ heuer auf dem Pro-
gramm. Am Samstag, 16.6., gibt 
es eine Führung in der Klein-
gartenanlage Weihenstephan. 
„Hier würde sich anbieten, dass 
wir im Anschluss noch gemein-
sam in den Biergarten gehen, 
wenn das Wetter passt“, schlug 
Brügel vor. Beim zweiten Aus-
fl ug (Termin: Sonntag, 23. Sep-
tember 2018) schließt sich der 
Gartenbauverein dem Rauch- 
und Sparverein Hallbergmoos 
an. Gemeinsam geht die Fahrt 
nach Kelheim. Auf dem Pro-
gramm stehen u. a. eine Schiff-
fahrt sowie eine Falkenschau.

Für alle Interessierten bot Mi-
chael Neumüller einen kleinen 
Rundgang durch den Obst-
Schaugarten an. Dabei infor-
mierte er auch über Krankheiten 
und Schädlinge, die Obstgehöl-
ze und Früchte bedrohen. Seit 

einigen Jahren macht beispiels-
weise die Kirschessigfl iege den 
(Hobby-)Gärtnern zu schaffen. 
Beheimatet war der Schädling 
früher in Südostasien. „Durch 
die Globalisierung verbreiten 
sich die Schädlinge heutzuta-
ge viel rasanter als noch vor 
einigen Jahrzehnten!“, erklärte 
Neumüller. „Und wenn sie mal 
da sind, kriegt man sie nicht 
mehr los. Denen gefällt´s ein-
fach viel zu gut bei uns!“

Auch bei der Apfelernte sollte 
man nicht Quantität vor Quali-
tät stellen. Der Baum braucht 
viel Kraft, um die vielen Äpfel 
reifen zu lassen. Im nächsten 
Jahr bildet er weniger Blüten 
und trägt fast nichts. Überzäh-
lige Fruchtansätze sollten des-
halb entfernt werden. Offen-
bar ist nicht alleine der „Grüne 
Daumen“ für eine gute Ernte 
verantwortlich, sondern auch 
das richtige Know-How. Aber 
mit den Tipps und Tricks direkt 
vom Profi  kann eigentlich nichts 
mehr schiefgehen. Da freuen 
wir uns schon auf den Spätsom-
mer und Herbst! 

Für Sie berichtete Christine Hofer.

Das fruchtet!

Mitgliederfest de s Gartenbauvereins Hallbergmoos



  Mo     Di    Mi    Do     Fr    Sa*    So*
11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13
16 - 19 16 - 19 16 - 19 16 - 19 16 - 19   -    - 

Sprechzeiten

*Nur in dringenden Fällen!

24-Stunden-Notdienst · Tel. 08165/61 044 u. 08165/61 045

Leitung: Dr. med. vet. F. X. Wittmann
Neufahrner Str. 14c · 85375 Neufahrn-Mintraching/Grüneck

Tierklinik Neufahrn
Chirurgie · Dermatologie · Digitales Röntgen · Eigenes Labor

Elektrokardiogramm (EKG) · Endoskopie · Impfungen
Innere Tiermedizin · Onkologie · Orthopädie

Stationäre Aufnahme · Ultraschalldiagnostik · Zahnheilkunde
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung, um längere Wartezeiten zu vermeiden.

www.morina-sonnenschutz.de

Natur pur im Spatzennest

Im Anschluss an die erste 
Projektwoche im März wa-
ren die Kinder der BRK-Kin-

derkrippe Spatzennest bereits 
wieder intensiv der Natur auf 
der Spur. Die zweite Projekt-
woche begann mit einem Rad-
lader, Schaufeln und Schub-
karren sowie vielen fl eißigen 
kleinen und großen Händen. 
Die Gemüse- bzw. Blumen-
beete wurden mit neuer Erde 
aufgefüllt. Danach konnten 
die selbstgezogenen Gurken-, 
Zucchini- und Kürbispfl anzen 
ins Freie gebracht werden. Mit 
Kräutern, Kartoffeln, Kohlrabi- 
und Salatpfl anzen wurden die 
Beete aufgefüllt. Schon jetzt 
freuen sich die Kinder auf die 
erste Ernte aus ihrem Krippen-
garten.

Ins Blumenbeet wurden ver-
schiedenste Samen und Zwie-
beln gegeben, damit die Bie-
nen, Käfer und Insekten später 
ausreichend Nahrung fi nden. 
Denn die Kinder wissen bereits 
sehr gut, wie ihre Schmetter-
linge und Marienkäfer aus den 
eigenen kleinen Aufzuchtsta-
tionen gedeihen und später 
im Garten fl iegen und fressen 
können. 

Die kleine Raupe Nimmersatt. 
Diese wunderbare Geschich-
te von Eric Carle begleitet die 
Kinder durch den Frühling. Bei 
ihren täglichen Aufenthalten 
im Sportpark beobachten sie 
die unzähligen Raupen an den 
Büschen und Bäumen. Durch 

Bilder und Gespräche mit den 
Erzieherinnen wissen die Kinder 
bereits, was sich wie aus der 
Raupe entwickelt. 

Und sie beobachten die Verän-
derungen in der Natur sehr ge-
nau. Bei einem Spaziergang rie-
fen die Kinder plötzlich: „Guck 
mal, die Ameisen machen den 
Regenwurm kaputt.“ Die Erzie-
herin fand verständnisvolle und 
erklärende Worte für den Kreis-
lauf der Natur. Achtsamkeit und 
Respekt gegenüber allen Lebe-
wesen, ihren Daseinsformen und 
natürlichen Entwicklungen spie-
geln sich in der täglichen Arbeit 
mit den Kindern wider.  

Die Projektwoche hielt noch 
weitere Aktionen parat: Kleine 
Steine wurden angemalt und 
so in Marienkäfern verwandelt. 
Vom Ausfl ug in die örtliche Bü-
cherei brachten die Kinder viele 
Bücher über Tiere und Pfl anzen 
mit. Und in der Küche wurden 
grüne „Quak-Muffi ns“ mit le-
ckeren (Fruchtgummi-) Frö-
schen gebacken.  
Auch dieses Mal sind täglich 
zahlreiche Eltern der Einladung 
gefolgt, sich mit ihrem Kind ge-
meinsam auf die Spuren (in) der 
Natur zu begeben.  

Ein herzliches Dankeschön dem 
Sponsor Familie Hartmann für 
die Übernahme der Kosten und 
des Transportes der Erde sowie 
an alle mithelfenden Eltern.
 
Artikel und Foto: MK

Fleißig gewerkelt haben die Krippenkinder in ihrem Garten.
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ASAMBIKE.DE

ASAM Bike.de | Hauptstrasse 55 | 85399 Hallbergmoos | Tel. 0176 616 22480 | www.asambike.de

Geschäftszeiten:
Donnerstag:   13:00 - 18:00
Freitag:            13:00 - 18:00
Samstag:           9:00 - 12:00

TOTALAUSVERKAUF
Fahrräder & Zubehör wegen Geschäftsaufgabe

bis zu

günstiger!
50%

Nationalmannschaft zu Gast in Hallbergmoos

v.l.n.r. Axel Schondelmaier 
(Unterhamersbach), Mathias 

Dirnberger ( Schwabsberg), Matthias 
Weber (Zerbst), VfB-Abteilungsleiter 

Sepp Niedermair, Manuel Weiß, 
Timo Hoffmann (Spielertrainer), 

Jürgen Pointinger und Martin Herold 
(Co-Trainer), alle vom SKV Zerbst 

Einen Trainingshalt legten 
am Samstag, den 20. Mai 
sowohl die Damennatio-

nalmannschaft als auch das Her-
rennationalteam Deutschlands 
in Hallbergmoos ein. Alleine im 
männlichen Aufgebot stehen 4 
Spieler vom SKV Rot-Weiß Zer-
bst, dem Bundesligateam, dass 
ein ähnlicher Titellieferant beim 

Kegeln ist wie der FC Bayern 
im Fußball.Die Zerbster waren 
schon mehrmals bei den Hall-
bergmasters der Kegelabteilung 
des VfB Hallbergmoos zu Gast 
und schätzen die Kegelanlage. 
So ist es nicht verwunderlich, 
dass die Nationalteams auf 
Einladung von Abteilungslei-
ter Sepp Niedermair hier noch 

einmal vor ihrem Flug zu den 
Weltmeisterschaften in Cluj/ Ru-
mänien einen Halt machten, um 
gemeinsam zu trainieren. Auf die 
Frage, wie die Chancen bei den 
Einzelweltmeisterschaften ste-
hen, antwortete der als Co-Trai-
ner mitreisende Zerbster Martin 
Herold: „Titelaspirant auf Gold 
wird Vilmos Zavarko aus Serbien 

sein.“ Er ist ein Ausnahmekegler 
und selbst in Normalform kaum 
zu schlagen. Für die Plätze hinter 
Zavarko könnte es jedoch beim 
einen oder anderen Spieler rei-
chen, wenn die Deutschen gut 
und konzentriert aufspielen. 

Artikel und Foto: 
VfB Hallbergmoos-Goldach
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Königskette bleibt in der Familie

VfB-Damen-Duos an der Spitze

Von links nach rechts: Sebastian Griese, Schützenkönig Andreas Reiss, Julia 
Gaisbauer, Anna Reiss, Jugendkönigin Ramona Stangl und Sofi e Holzmann 

Beim Endschießen der 
Moosschützen wurden 
die Schützenkönige ge-

kürt und die Vereinsmeister 
geehrt. Neuer Schützenkönig 
ist Andreas Reiss. Er gewann 
das Königsschießen mit einem 
10,0 Teiler. Die Schützenkette 
wurde ihm von seinem Vater 
Anton Reiss, dem Vorjahres-
sieger, übergeben. Wurstkö-
nig wurde Julia Gaisbauer mit 
einem 13,4 Teiler. Sebastian 
Griese ist der neue Brezenkö-
nig (39,2 Teiler). In der Jugend-
wertung wurde Ramona Stangl 
mit einem 13,8 Teiler Königin, 
gefolgt von Anna Reiss (56,0 

Teiler) und Sophie Holzmann 
(61,7 Teiler).
Vorstand Helmut Holzmann 
ehrte die Vereinsmeister. Ge-
wertet werden die 10 besten 
Ergebnisse der Schießsaison. 
Bei den Damen wurde Sandra 
Holzmann mit einem Schnitt 
von 276,9 Ringen von 300 
möglichen Ringen Vereinsmeis-
ter. In der Jugend schaffte es 
Ramona Stangl mit 278,4 Rin-
gen zum Vereinsmeister und in 
der Schützenklasse Alexander 
Stangl mit 273,6 Ringen.

Artikel und Foto: 
Moosschützen Notzingermoos 

Ganz oben auf dem Sto-
ckerl landeten am Frei-
tag, den 18. Mai die 

beiden Damenteams des VfB-
Hallbergmoosin der Play-Off-
Runde der Bezirksklasse und 
zogen damit auch gleich in die 
Bezirksoberliga-Duo-Damen 
Sommer 2019 ein. Mit 10:2 
Punkten landete dabei Team 
VfB Damen Duo II mit Hilde-
gard Felber und Roswitha Früh-
beis nur aufgrund der besseren 

Stockzahl auf Rang 1 vor VfB 
Duo Team I mit Angelika Neu-
mair und Rita Bösl. Den dritten  
Platz mit 9:3 Punkten holte sich 
der SC Oberroth, in dem mit 
Franziska Dücker quasi auch 
ein VfB-Mitglied aktiv ist, denn 
die Vizeweltmeisterin startet 
immer in der Wintersaison auf 
Eis für den VfB Hallbergmoos.  

Artikel und Foto: 
VfB Hallbergmoos-Goldach

IMMOBILIEN

Ihre private Kleinanzeige 
im Mooskurier nur 18.- €
info@mooskurier.de
Tel.: 0811 555 45 93-0

Terrassendächer · Markisen · Rollläden · Wintergärten
Haustüren · Fenster · Insektenschutz

info@suw-berger.de · www.suw-berger.de

JETZT EIN TERRASSENDACH!
Qualität vom Fachbetrieb. Wir beraten Sie gerne.

Bahnhofstr. 35
85375 Neufahrn
Tel. 08165 670 670

Ihre Adresse 
für Immobilienvermittlung

in der Region 
Freising & Erding

ROBERT WIMMER 
IMMOBILIEN

Am Weiher 9 
85399 Hallbergmoos
Tel.:  0811 - 3718  
Mobil: 0172 - 8421719                        
wimmer.immobilien@ds-wimmer.de
www.ds-wimmer.de

Am Weiher 9 • 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11 / 37 18 • Fax 08 11 / 9 98 96 91

e-mail: eva.marietta.wimmer@ds-wimmer.de

Ihre Hausverwaltung 
vor Ort!

Häuser - Wohnungen - Eigentümergemeinschaften
- bei uns in besten Händen!

 Find us on facebook!

AKTUELLE 
BERICHTE
und viele Fotos fi nden 

Sie auch unter
www.mooskurier.de
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VfB-Fußballer präsentieren neuen Trainer

Das ging schnell: Nur 
kurz nach dem Ab-
schied des Trainerduos 

Mario Mutzbauer und Anselm 
Küchle konnten die Fußbal-
ler des VfB Hallbergmoos 
bereits einen neuen Trainer 
für die Landesligatruppe prä-
sentieren. Mit Michael Schütz 
fand man einen sehr erfahre-
nen Mann, der die Landesliga 
bestens kennt. Sieben Jahre 
lang trainierte der 48-Jährige 
den SE Freising, war zuletzt 
beim Bayernligisten in Traun-
stein tätig. Er sei der absolu-
te Wunschkandidat gewesen, 
betonte Abteilungsleiter René 
van Santvliet bei der Vorstel-
lung in der Parkwirtschaft. 
Man sei mit verschiedenen 
Kandidaten im Gespräch ge-
wesen: „Da haben wir das 
beste Eisen rausgeholt. Wir 
sind überzeugt, dass er uns 
weiterbringen wird.“ 

Bei der Suche konnten die 
Fußballer ein wohl letztes Mal 
auf die Hilfe von Hermann 
Schmidmeier bauen, der zu-
sammen mit Harald Schön-
wälder nach dem Abgang des 
bisherigen Duos sofort aktiv 
wurde. Bei der Vorstellung 
des Neuen stellte man noch 
einmal klar, dass die beiden 
nicht auf Treiben der Abtei-
lungsleitung aufhörten. Es sei 
mehr oder weniger deren Ent-
scheidung gewesen und man 
einigte sich in beiderseitigem 
Einvernehmen. Michael Schütz 
brauchte nach dem Anruf nur 
einen Tag Bedenkzeit, ehe er 
sich für den VfB entschied. 
In der Parkwirtschaft betonte 
er: „Hallbergmoos wollte ich 
schon immer mal trainieren. 
Daher musste ich diese Mög-
lichkeit nutzen.“ Die aktuelle 
Mannschaft hat er in der ver-
gangenen Saison zweimal ge-

sehen, kennt aber Spieler wie 
Benjamin Held oder Georg 
Ball bereits besser. 

Schütz freut sich, eine intakte 
Truppe vorzufi nden und will in 
der kommenden Saison natür-
lich das Beste aus dieser her-
aus holen: „Jetzt will ich mir 
aber erst einmal ein Bild von 
den Leuten machen, sie ken-
nenlernen und sehen, wie je-
der tickt.“ Bislang habe er bei 
seinen Stationen immer einen 
guten Draht zu den Spielern 
gehabt und Schütz hofft, dass 
dies auch in Hallbergmoos so 
bleibt. Der 48-Jährige steht auf 
offensiven Fußball und wenn er 
etwas nicht leiden kann, dann 
Lustlosigkeit auf dem Platz. 
Auf die Frage, ob er denn auch 
auf die Jugend schaue, kam 
die prompte Antwort: „Na-
türlich. Ich werde Gespräche 
mit den Jugendlichen suchen, 

die Nachwuchsarbeit ist mein 
Steckenpferd.“ Schließlich war 
Michael Schütz einst beim TSV 
Eching fünf Jahre lag für die 
Jugendkoordination verant-
wortlich. Unter ihm entwickelte 
sich der Nachwuchs dort bes-
tens. Daneben ist der Neue auf 
der VfB-Bank auch Ausbilder 
für Trainer, war zudem beim 
DFB und BfV tätig.
 
Für Sie berichtete Bernd Heinzinger.

Der neue Trainer der VfB-Fußballer: 
Michael Schütz



KULINARISCHES FÜR HALLBERGMOOS

Öz.: Mo., Di., Do. 17:30 - 23:00 Uhr · Mi., Fr., Sa., So. 11:30 - 14:00 u. 17:30 - 23:00 Uhr

Theresienstr. 64 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11 / 9 99 59 78 · Fax 08 11 / 9 99 59 77

FUSSBALL WM LIVE!
auf unserer ruhigen mediterranen Sommerterrasse

mit Wein, Augustiner-Bier und
griechischen Spezialitäten

Für jedes Tor der Griechen ein Ouzo gratis! :-)

Ihr Grieche in Hallbergmoos
Santorini

Seit 15 Jahren

Hauptstraße 51 · 85399 Goldach
Tel. 0811 / 99 86 80 · www.neuwirt-goldach.de

Zur Verstärkung unseres Teams:

Rezeptionist/-in
in Vollzeit mit Festanstellung

ü Sehr gute Bezahlung
ü Feste Schichtpläne
ü Viele Sozialleistungen
ü Gutes Arbeitsklima & tolles Team
ü Abwechslungsreiche Aufgaben

Bewerbungsunterlagen bitte an
Herrn Hamburger

Hauptstraße 51
85399 Hallbergmoos

oder an
hamburger@neuwirt-hallbergmoos.de

Unser Familienbetrieb in 4. Generation bietet
gutbürgerliche Küche & verfügt über 49 Zimmer.

So & Mo Ruhetag
Di - Do   17:30 - 23:00 Uhr
Fr & Sa 17:30 - 02:00 Uhr

WM Live Übertragung
drinnen und draußen

im Garten
(Deutschland-Spiele

werden auch So & Mo
übertragen)

Infos unter 0811 1830 · info@hausler-hof.de
www.hausler-hof.de

Sa., 23. + So., 24. Juni Näheres unter: www.greenfarm-festival.de 
Greenfarm Festival
Irish Music, Irish Dance und Irish Market, ganztägige Bewirtung, kostenloses Parken,
Shuttle-Bus ab S8 Hallbergmoos, Kinderspielplatz, Zeltplatz

So., 17. Juni · 10:00 - 18:00 Uhr

Erdbeer-Fest
Erdbeeren tagesfrisch vom Ippisch-Hof Notzing, Spargel vom Schmidl-Hof Kaltenthal

mit Erdbeermarkt und Flohmarkt

Erwachsene 20 €
Kinder (inkl. 13 Jahre) 10 €
Reservierung: Tel. 0811 - 18 30

So., 10. Juni · 11:00 - 15:00 Uhr

Spargl-Buffet
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NOTRUF

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr | Rettungsdienst  ............ 112
Polizei  ............................................. 110
Polizeistation Neufahrn ...........................08165 9510-0

Giftnotruf München  ....................................  089 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ..........................  116 117
Ärztlicher Notdienst für Kinder ........... 0700 40040020

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB ................................  08122 97790
Fernwärme | Störungsmeldung WSG ......................  089 51469666
Strom | Störungsmeldung E.ON AG ......................  0941 28003366
Wasser Zweckverband Freising-Süd:.........................  08165 95 420
  24-Std.-Notdienst: .......................................  0151 17414354

Krisendienst Psychiatrie (tägl. 9 – 24 Uhr) .............. 0180 655 3000
0,20 € / Anruf aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,60 € / Anruf

Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Evangelische Telefonseelsorge | unentgeltlich ........  0800 11101-11
Katholische Telefonseelsorge | unentgeltlich ........... 0800 11102-22
Kinder- und Jugendtelefon | unentgeltlich ............... 0800 11103-33 

APOTHEKEN www.apotheken.de/notdienste 

Apothekennotdienst-Hotline  ..................... 0800 0022833 
vom Handy 22833

Apotheken in Hallbergmoos:
Apotheke am Bach, Hauptstraße 66........................ 0811 98600
Hallberg-Apotheke, Theresienstr. 63 ....................... 0811 55340

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST ..............089 7233093
www.notdienst-zahn.de

AKTUELLE 
BERICHTE

und weitere Fotos fi nden 
Sie auch unter

www.mooskurier.de

 Find us on facebook!
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Sonntags  8:00/Bi Beichtgelegenheit
  8:30/Bi Gottesdienst   
  8:45/Go Beichtgelegenheit 
  9:15/Go Pfarrgottesdienst
 10:30/Ha Gottesdienst für den Pfarrverband

Montags  7:00/Bi Hl. Messe 

Dienstags  7.00/Bi Hl. Messe
  19:00/Go Abendmesse 

Mittwochs 19:00/Bi   Hl. Messe 
 19:30/Bi Anbetung vor dem Allerheiligsten bis 20.15 Uhr
 
Donnerstags 7:00/ Bi Hl. Messe
  18:30/Ha Rosenkranz
  19:00/Ha Abendmesse 

Freitags  7:00/Bi Hl. Messe
  18:30/Go Rosenkranz
  19:00/Go Abendmesse

Samstags    7:30/Bi Hl. Messe
  18:30/Ha Rosenkranz
  19.00/Ha Vorabendmesse
  19:00/Bi Rosenkranz

Sa., 16.6.  12.30/Go Trauung und Taufe Fischer

KIRCHEN

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ha = St. Theresia Hallbergmoos | Go = Herz Jesu Goldach | Bi = Birkeneck 
Pfarrer Thomas Gruber | Pfarrbüro: Theresienstraße 4, Hallbergmoos
Tel. 0811 99 88 38-0 | pv-hallbergmoos@erzbistum-muenchen.de
Öffnungszeiten: Di, Mi & Fr. 9 – 12 Uhr geöffnet / Do. 17.00-18.30 Uhr

VERSCHIEDENES

Das Pfarrbüro ist nur Mittwoch und Freitag von 9.00-12.00 Uhr und Don-
nerstag von 17.00-18.30 Uhr besetzt. Im Moment können wegen einer 
Programm umstellung keine Intentionen angenommen werden. Wir infor-
mieren Sie, sobald es wieder geht und bitten um Verständnis.

Di., 12.6.  | 14 Uhr   Kaffeekranzerl d. Kath. Frauen Goldach, Pfarrsaal Goldach

Mi., 13.6.  | 19:30 Uhr  Meditativer Tanz, Pfarrsaal Hallbergmoos

Do., 21.6.  | 20 Uhr   Gebetskreis, alter Pfarrsaal Hallbergmoos 17115

Höhepunkt 
im Kirchenjahr

Die Fronleich-
namsprozession

„Das katholischste aller 
katholischen Feste“, 
mit diesen Worten er-

öffnete Pfarrer Thomas Gruber 
aus Hallbergmoos den Gottes-
dienst am  Fronleichnamstag. 
Unter freiem Himmel fanden 
sich am Freiherr-von-Hallberg-
Platz zahlreiche Gläubige, Ver-
eine mit Fahnenträgern, eine 

Blaskapelle und auch viele Erst-
kommunionskinder ein, um ge-
meinsam die Messfeier zu be-
gehen. 
Andächtig setzte sich nach der 

Messe die Prozession mit Pfar-
rer Gruber, unter dem „Himmel-
Baldachin“ mit Monstranz, in 
Bewegung. Sie führte über die 
Theresienstraße zur Maximilian-

straße, innegehalten wurde an 
mit aufwendigen Blumengebin-
den festlich verzierten Altären. 

Für Sie berichtete Petra Springer.
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IMPRESSUM

w w w. m o o s k u r i e r. d e
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen

 Find us on facebook! Find us on facebook!

So., 10.6. 11 Uhr  Gottesdienst anders (Lobpreisband | Mini-/Kinderkirche,
  anschl. gemeins. Mittagessen)
So., 17.6.  11 Uhr Gottesdienst klassisch (Abendmahl | Klavierbegleitung)

VERSCHIEDENES

Mo., 19 Uhr:  Gebetsabend in der Emmaus-Kirche (für persönliche, 
 gemeindliche und allgemeine Anliegen)
Mo., 20 Uhr:  Probe des Modern-Gospel-Chors

(www.modern-gospelchor.de) 
Di., 20 Uhr:  Hauskreis bei Familie Scholz**, 

Tannenweg 4b, Hallbergmoos. 0811/12 839008.
Mi., 20 Uhr:  Sofagruppe in der Emmaus-Kirche* 
Do., 20 Uhr:  Hauskreis bei Familie Dörr**, 

Kastanienweg 12, Neufahrn. 08165/4093202.

Freitag, 8.6.  15 Uhr:  Kinderstunde*
Freitag, 8.6.  18:30 Uhr:  Teenie-Treff*
Samstag, 23.6.  19:30 Uhr:  Lobpreisabend*

Freitag, 22.6. bis Sonntag, 24.6. Konfi -Wochenende in Thalhausen

„Kunterbunt“ – Kinder-Second-Hand-Laden | Theresienstr. 7
Öffnungszeiten: Dienstag    9:00 – 11:30 Uhr und 17:00 – 19:00 Uhr
 Mittwoch 17:00 – 19:00 Uhr
Außerdem nach Absprache mit Edith Thormann (Tel: 0811 1289). 
Wir haben auf Sommerware umgeräumt. Sie können uns Sommersachen der 
Größen 50 bis 158 zum Verkauf abgeben.  

* Emmaus-Kirche, Bürgermeister-Funk-Str 4
** Jede und jeder ist herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen und Aus-

tausch über gelebtes Christsein.

EVANGELISCHE KIRCHE
Emmaus-Kirche | Bürgermeister-Funk-Str. 4 | Tel. 0811 98709 
Pfarrerin Dr. Juliane Fischer | juliane.fi scher@elkb.de
Sprechzeiten ohne Anmeldung: Mittwochs von 17 bis 18 Uhr

Firmung am 5. Oktober 2018: 
· Informationsabend zur Firmung für die Eltern 
 am Donnerstag, 7.6. | 20 Uhr | Pfarrheim Hallbergmoos
· Anmeldung zur Firmvorbereitung persönlich bei Pfarrer Thomas Gruber 
 Do., 7.6. + Fr., 8.6. | 15 – 18 Uhr und Sa., 9.6. | 9 – 11 Uhr |  Pfarrbüro, The-

resienstr. 4
In den nächsten Tagen werden die Einladungen zur Firmung 2018 verschickt. 
Alle Jugendlichen, die zwischen dem 01.08.2003 und dem 31.10.2004 ge-
boren sind und (oder) in die 8. Klasse gehen, können in diesem Jahr zur Fir-
mung gehen. Diese Kinder werden von uns angeschrieben. Falls Sie keinen 
Brief erhalten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter 0811-99 88 38 0 oder 
PV-hallbergmoos@ebmuc.de.

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 22. Juni 2018
Anzeigen- / Redaktionsschluss: Fr., 15.06.2018, 9:00 Uhr
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Chefredaktion V.i.S.d.P.
Heiko und Christine Schmidt

Verlagsassistenz
Katja Oberhauser

Für Sie berichteten in dieser 
Ausgabe
Bernd Heinzinger 
Christine Hofer
Manuela Praxl
Maria Schultz 
Petra Springer 

Die mit (MK) gekennzeichneten 
Artikel und Fotos sind unver-
langt eingesendete Berichte, 
die unter der ausschließlichen 
Verantwortung des der Redak-
tion bekannten Verfassers veröf-
fentlicht werden.

Art Direction
Satz | Layout | Anzeigengestaltung
Isabella Lukac
Georg Müller

Kostenlose Verteilung 
an alle Haushalte in Hallberg-
moos/Goldach sowie zahlreiche 
Geschäfte im Gemeindegebiet.

·   Auf  www.mooskurier.de wer-
den viele Beiträge auch mit 
weiteren Fotos veröffentlicht.

·   Artikel erscheinen unter der 
ausschließlichen Verantwor-
tung der gekennzeichneten 
Verfasser und stellen nicht in 
jedem Fall die Meinung des 
Verlages dar.

·   Leserbriefe stellen die Mei-
nung des Verfassers dar.

·   Die Veröffentlichung bzw. 
Kürzung von Leserbriefen be-
hält sich der Heraus geber vor.

·   Für unverlangte Einsendun-
gen von Fotos und Texten 
sowie die Richtig keit der An-
gaben übernimmt der Heraus-
geber keine Gewähr.

·   Nachdrucke, auch auszugs-
weise, sowie Übernahme vom 
Verlag gestalteter Anzeigen 
nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Heraus gebers.

Erstausgabe:  7.7.2006
Aufl age:  4.500

© Design/Layout/Grafi k: 
 IKOS-Verlag

SAVE THE DATE:

Gemeinsames Sommerfest 
der Kirchengemeinde Neufahrn/Hallbergmoos 

in der Auferstehungskirche Neufahrn 
am So., 1. Juli 2018

und Gottesdienst zur Einführung der neuen 
Neufahrner Pfarrerin Karin Jordak um 11 Uhr 

Sommerfest mit Gegrilltem u.a.m., Kinderspielen, netten 
Gesprächen, Kaffee, Kuchen und fröhlicher Musik. 

Feiern Sie mit uns im idyllischen Pfarrgarten oder in der Kirche 
und im Gemeindehaus Neufahrn!
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